
  

    
  

 

 

   
  

 
 

 

 
     

 
 

Die Gemeinde Fronreute lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
sehr herzlich am 
  

Sonntag, 7. Januar 2024 um 10:30 Uhr  
in das Landjugendheim Fronhofen 

 zum Neujahrsempfang 
ein. 
  
Der Musikverein Fronhofen e. V. wird den Empfang musi-
kalisch umrahmen. 
Wir möchten auf das zurückliegende Jahr blicken und eine 
Aussicht auf die Zukunft geben. Ein kleiner Imbiss rundet 
den Vormittag ab. 
Darüber hinaus sollen engagierte Persönlichkeiten aus 
der Gemeinde für ihre Dienste eine Anerkennung erhalten. 
  
Wir würden uns freuen, an diesem Tag die Bürgerinnen und 
Bürger aus allen Ortsteilen begrüßen zu dürfen und mit ih-
nen auf das neue Jahr anzustoßen. 
  
Oliver Spieß 
Bürgermeister

51. Jahrgang Freitag, 15. Dezember 2023  Nummer 50

Herzliche Einladung zum Wunschkonzert des Musikvereins Fronhofen 
  

Am 16.12.203 um 20:00 Uhr 
  

Im Landjugendheim Fronhofen 
Saalöffnung ab 19:00 Uhr 

  
Lassen Sie sich von unserer musikalischen Auswahl verzaubern und unterbrechen Sie für einen Moment die stressige  

Vorweihnachtszeit. 
  

Auf Ihren Besuch freut sich 
der Musikverein Fronhofen e. V.
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  25. CHRIST- 
BAUMVERKAUF 

in Fronhofen 
zugunsten 

Kinder in Not 
Am 

 

  Samstag, 16.12.2023 
ab 8.30 Uhr 

 
   Verkauf der Bäume beim Feuerwehrhaus Parkplatz 

Mit ggeemmüüttlliicchheerr  HHOOCCKKEETTEE am warmen Ofen  

Im Schuppen von Familie Schnetz, Fronhofen 
Burgstraße 9 (Fachwerkhaus gegenüber der Kirche) 

bei Zopfbrot- Frühstück, Glühwein, Kinderpunsch, Kaffee und Kuchen, Waffeln, 
Dinnete, Gulaschsuppe, Saiten...!! 

Auf Wunsch fahren wir Ihren Baum nach Hause!! 
 

 
 
                              

 
 
 
 

Der gesamte Erlös ist wieder bestimmt: 
Zur Hälfte für Kinder in Myanmar, ein Projekt von Angela Jacobi, (www.jacobi-stiftung.de) 

Zur anderen Hälfte für verschiedene Projekte für Kinder in unserer Region wie das 
Kinderhospiz im Allgäu (www.kinderhospiz-nikolaus.de) 

 

Berta Epple 
spielen 
Weihnachts-
lieder ab 10 Uhr 

 

 Bei Veit 
gibt’s Karten 
fürs Einhalden-

Festival im 
Vorverkauf 

 

N a c h r u f 
  
In Trauer nimmt die Gemeinde Fronreute Abschied von 
Herrn 
  

Georg Hund 
  
Herr Georg Hund war von Juli 1980 bis November 1989 
Mitglied des Ortschaftsrates Blitzenreute. 
  
Mit großem Engagement, Tatkraft und Verantwortungs-
bewusstsein hat Herr Georg Hund die Entwicklung der 
Gemeinde und der Ortschaft Blitzenreute mitgestaltet. Ein 
großes Herzensanliegen waren ihm die Belange der Ort-
schaft Staig. Bei den Beratungen im Ortschaftsrat konnte 
Herr Hund sein handwerklichen Wissen gut einbringen. 
  
Wir danken Herrn Georg Hund für sein ehrenamtliches 
Engagement zum Wohle unserer Gemeinde und werden 
ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 
  
Unser Mitgefühl gilt seinen Familienangehörigen. 
  

Für die Gemeinde Fronreute 
  

Oliver Spieß  
Bürgermeister

 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110
Polizei Altshausen 07584 92170
Polizei Weingarten 0751 8036666
Notarzt 112
Deutsches Rotes Kreuz  112
DLRG Wasserrettung 112

STÖRFÄLLE

Notdienst TWS 0800 804-2000
für Wasserversorgung und Gasversorgung Fronreute 

Stromversorgung EnBW 0800 3629-477

APOTHEKEN-NOTDIENST

der Apotheken in Ravensburg, Weingarten, Bad Waldsee und 
Umgebung

Samstag, 16.12.2023
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13, 
88250 Weingarten, Telefon 0751 560260 
Sonntag, 17.12.2023
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Telefon 0751 5069440 

Apotheken-Notdienst Tag aktuell finden Sie unter www.aponet.de 

ÄRZTLICHER NOTDIENST 
(ALLGEMEIN-, KINDER-, AUGEN- UND HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLIENST)

Sie erreichen Ihren Ärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feierta-
gen unter der einheitlichen Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau
SRH Krankenhaus Bad Saulgau, Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage:  9 - 16 Uhr

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage  9 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr

➢  Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Telefon  
0761 12012000

➢ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 24-Stunden-Notruf unter Telefon 0761 19240

Montag bis Freitag 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de 

Sonntagsdienst der Tierärzte für den Bereich 
Fronreute, Horgenzell, Wilhelmsdorf
Den tierärztlichen Notfallplan erfahren Sie aktuell durch den Anrufbe-
antworter Ihres Haustierarztes.

Wochenenddienst der Tierärzte für den Bereich 
Mittleres Schussental
Samstag, 16.12.2023 und Sonntag, 17.12.2023 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg, Telefon 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich! 
__________________________________________________

Nachbarschaftshilfe Fronreute
0151 26161789  (bitte auf die Mobil-Box sprechen!), 
E-Mail: nbh.fronreute@gmail.com oder 07502 1332 (Pfarrbüro Blitzenreute) 
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Öffnungszeiten über die Feiertage 
und die Jahreswende 
  
Hier sehen Sie die Öffnungszeiten 
des Rathauses Blitzenreute im Einzelnen: 
Mittwoch, 27.12.2023, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 28.12.2023, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Freitag, 29.12.2023, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr   
Dienstag, 02.01.2024, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
nachmittags geschlossen 
Mittwoch, 03.01.2024, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 04.01.2024, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Freitag, 05.01.2024, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr   
Das Rathaus in Blitzenreute ist vom 27.12.2023 bis 
05.01.2024 nachmittags geschlossen.   
Hier sehen Sie die Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Fronhofen im Einzelnen: 
Mittwoch, 27.12.2023, 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Donnerstag, 28.12.2023, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr   
Dienstag, 02.01.2024, geschlossen 
Mittwoch, 03.01.2024, geschlossen 
Donnerstag, 04.01.2024, geschlossen   
Das Rathaus in Blitzenreute hat für Sie geöffnet. 

    
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute  

für das neue Jahr! 
    

Gemeindeverwaltung Fronreute 

Fundsachen

Die Fundsachen können im Rathaus abgeholt werden. 
 
• Garagenöffner 
gefunden Kreuzung Bauhofstraße/Leimäcker 
• 2 Paar Handschuhe + kleiner schwarzer Beutel 
liegen geblieben beim Crosslauf 
 

Gremium

Aus der Sitzung des Gemeinderats 
Fronreute vom 11. Dezember 2023 wird 
berichtet und es werden die gefassten 
Beschlüsse bekannt gegeben: 

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse  

In der Sitzung vom 27.11.2023 wurden folgende 
Beschlüsse in nichtöffentlicher Sitzung gefasst: 
  
Anfrage nach einer Gemeindefläche für eine Hundeschule 
Bei der Verwaltung ging eine Anfrage zur Pacht einer Gemein-
defläche für eine Hundeschule ein. Der bisherige Standort 
wurde auf das nächste Jahr gekündigt. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass der Besitzer der Hun-
deschule eine private Lösung finden soll. Grundsätzlich ist es 
schwierig für den Gemeinderat über solche Verpachtungen 
abzustimmen, da zu wenig Grundstücke dafür zur Verfügung 
stehen und diese auch schon verpachtet sind. 
  
Anfrage auf vorrübergehende Errichtung eines Tiny-
House auf der gemeindeeigenen Fläche Ecke Kornstraße/ 
Turmstraße in Fronhofen 
Bei der Gemeindeverwaltung wurde Interesse an dem aktu-
ell leerstehenden Gemeindegrundstück in Fronhofen an der 
Kreuzung Ecke Turmstraße/Kornstraße bekundet, um dort 
ein Tiny House als Musterhaus aufzustellen. Das Musterhaus 
soll als Ausstellungsstück und als Probewohnen dienen. Das 
Interesse bezieht sich auf eine kurzfristige Verpachtung aber 
auch auf eine Kaufoption. Am Grundstück selbst müsste nicht 
viel verändert werden. Für das Tiny House wird lediglich ein 
befestigter Kiesplatz benötigt und Anschlüsse für Wasser, 
Abwasser und Strom. 
Der Gemeinderat spricht sich gegen den genannten Standort 
aus. Über einen anderen Standort ist der Gemeinderat bereit 
nochmals zu beraten. Allerdings sollen zunächst auch ortsan-
sässige Gewerbetreibende gefragt werden, ob diese Interesse 
an einem solchen Projekt haben. 
  
Anfrage nach einer Gemeindefläche für die Errichtung ei-
nes japanischen Gartens 
Bei der Gemeinde ging die Anfrage ein, ob eine Gemeinde-
fläche zu verpachten wäre, um einen japanischen Garten vor 
Ort aufzubauen. Die dazu notwendigen Pflanzen sind schon 
größtenteils in einer Nachbargemeinde untergebracht und 
könnten zeitnah in Fronreute aufgebaut werden. Die Größen-
ordnung ist variabel, aber eine Fläche von bis zu einem Hektar 
wäre wünschenswert. Der Garten würde der Öffentlichkeit zur 
Verfügung stehen. 
Aufgrund von fehlenden Flächen dieser Größenordnung 
spricht sich der Gemeinderat gegen die Errichtung eines ja-
panischen Gartens aus. Die Verwaltung wird aber beauftragt 
weitere Gespräche zu führen. 

Herzlichen  
Glückwünsch  
Herr Konrad Müller  Herr Konrad Müller  
aus Fronhofen feierte am 
Mittwoch, den 29. November 2023 seinen 
80. Geburtstag. 80. Geburtstag. 
Bürgermeister Oliver Spieß überbrachte dem Jubilar ein 
Geschenk und die Glückwünsche der Gemeinde. 

Für die Zukunft wünschen wir Herrn Müller alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit.

Herzlichen  
Glückwünsch  
  
Herr Heinz Siegel  Herr Heinz Siegel  
aus Fronhofen feierte am 
am Mittwoch, den 29. November 2023 seinen   
80. Geburtstag. 80. Geburtstag. 
Bürgermeister Oliver Spieß überbrachte dem Jubilar 
ein Geschenk  und die Glückwünsche der Gemeinde.  
Für die Zukunft wünschen wir  Herrn Siegel alles Gute, 
persönliches Wohlergehen und eine gesegnete Zeit.
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Jahresbericht 2023 
Freiwillige Feuerwehr Fronreute 
Herr Matthias Schramm, Kommandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Fronreute, stellt den Jahresbericht für das Jahr 2023 
vor. Die Zahl der ehrenamtlichen Feuerwehrleute hat sich zum 
Vorjahr um eine Person auf 77 erhöht. Bei der Jugendfeuer-
wehr ist zu erkennen, dass mittlerweile auch aus Fronhofen 
die Zahl der jugendlichen Mitglieder wieder etwas ansteigt. 
Es fanden im Jahr 2023 sowohl bei der Jugendfeuerwehr als 
auch bei der aktiven Abteilung über 40 Proben statt. 
Weiter gab es mit 78 Einsätzen ganze 51 Einsätze mehr als 
noch das Jahr zuvor, dabei konnten 4 Personen gerettet wer-
den. Im Jahr 2023 konnten viele Maßnahmen umgesetzt wer-
den, unter anderem wurde ein Konzept für Synergien innerhalb 
der Feuerwehr Fronreute ausgearbeitet und die 112 Online 
Datenbank zur Verwaltung von Einsätzen, Mannschaft und 
Geräten eingeführt. 
Letztlich wurde noch ein Ausblick der Vorhaben für das Jahr 
2024 gegeben. Unter anderem wird der Neubau des Feuer-
wehrhauses Blitzenreute weitergeplant. 
 

Satzung zur Änderung der Gebührensatzung 
über die Benutzung des Dorfgemeinschaftshau-
ses Blitzenreute mit Nebenräumen, Bühne und 
Küche und das Bürgerhaus Staig 
- Beschlussfassung 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den
Beschluss 
Der Satzung zur Änderung der Gebührensatzung über die 
Benutzung des Dorfgemeinschaftshauses Blitzenreute mit 
Nebenräumen, Bühne und Küche  und das Bürgerhaus 
Staig wird zugestimmt.  
Die Gebührensatzung für das Dorfgemeinschaftshaus Blitzen-
reute und das Bürgerhaus Staig wurde letztmals im Dezem-
ber 2015 angepasst. Mit dieser Satzungsänderung werden 
die Gebühren nach 8 Jahren pauschal um 25 % angehoben. 
Begründet wird dies mit steigenden Bewirtschaftungskosten 
und steigenden Personalkosten. Weiter steigt der Unterhal-
tungsaufwand für das Dorfgemeinschaftshaus in Blitzenreute 
und das Bürgerhaus in Staig. 
Die Gemeinde ist aufgefordert, bei den öffentlichen Einrichtun-
gen wie unseren Bürgerhäusern auf den Kostendeckungsgrad 
durch die Anpassung von Benutzungsgebühren zu achten. 
Die höheren Erträge durch die Benutzungsgebühren sollen 
die gestiegen Aufwendungen ausgleichen. 
Der Gemeinde entstehen keine Kosten, die Gebühren sind 
vom Mieter des Dorfgemeinschaftshauses oder Bürgerhau-
ses zu bezahlen. 

Die Satzung ist nachfolgend im Mitteilungsblatt abgedruckt. 
Ebenfalls kann sie auf der Homepage der Gemeinde Fron-
reute eingesehen werden.	  

Widmung von Gemeindestraßen für den öffentli-
chen Verkehr 
- Beschlussfassung 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den
Beschluss 
Die unten genannten Straßen werden aufgrund der §§ 5 
und 50 des Straßengesetzes für Baden-Württemberg als 
Gemeindestraßen für den öffentlichen Verkehr gewidmet. 
Die Widmung ist öffentlich bekannt zu machen. 
Nach § 5 des Straßengesetzes für Baden-Württemberg erhält 
eine Straße erst durch die Widmung die Eigenschaft einer öf-
fentlichen Straße und wird damit zu einer für den öffentlichen 
Verkehr bestimmten öffentlichen Fläche. Die Widmung eröffnet 
den so genannten Gemeingebrauch, d.h. der Bürger kann die 
Straße nach Maßgabe der Widmung nutzen. Für die Gemein-
de eröffnet sich die Verkehrssicherungspflicht für die Straße. 
Mit der Widmung wird auch die Straßengruppe und damit 

zugleich der Träger der Straßenbaulast bestimmt. Es treten 
die gesetzlichen Anbauverbote und Anbaubeschränkungen 
in Kraft und die Widmung löst mittelbar die Pflicht der Eigen-
tümer der Anliegergrundstücke zur Leistung eines Erschlie-
ßungsbeitrages aus, soweit dieser nicht bereits abgelöst/
erhoben worden ist. 
Folgende Straßen wurden neu hergestellt und müssen noch 
für den öffentlichen Verkehr gewidmet werden: 
  
In Fronhofen: 
-	 Verlängerung der Straße „Breite“, Baugebiet Breite II 
-	 Verlängerung der Straße „Linsenberg“, Baugebiet Breite II 
  
In Blitzenreute: 
-	 Seerosenstraße, Baugebiet Dornacher Ried 
-	 Moosbeerenweg, Baugebiet Dornacher Ried 
-	 Sonnentauweg, Baugebiet Dornacher Ried 
-	 Orchideenstraße, Baugebiet Dornacher Ried 
-	 Am Friedhof, Gewerbegebiet Brühl 
-	 Eyber Straße, Gewerbegebiet Brühl 
 
Vergabe von Bauplätzen für Mehrfamilienhäuser 
im Baugebiet „Breite II“ in Fronreute-Fronhofen 
- Vorberatung zur Vergaberichtlinie 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den
Beschluss 
Der Gemeinderat billigt die Vergaberichtlinie zur Vergabe 
der Bauplätze für Geschosswohnungsbau zum Höchstge-
bot für das Baugebiet „Breite II“ in Fronreute. Diese soll 
in der Sitzung am 22.01.2024 öffentlich vorgestellt und 
beschlossen und die Vergabe erneut an den Gemeinde-
verwaltungsverband Fronreute-Wolpertswende delegiert 
werden. Anschließend ist die Durchführung der Vermark-
tung der Baugrundstücke für Geschosswohnungsbau zu 
starten.In die Vergabe sollen die zwei Besucherstellplätze 
als verpflichtende Anforderung explizit aufgeführt werden. 
Der Gemeinderat beschließt ein Startgebot in Höhe von 
370 €/m². 
Im Baugebiet „Breite II“ ist das Grundstück mit der Nummer 
24, mit einer Größe von 3105 m², für die Bebauung mit Ge-
schosswohnungsbauten vorgesehen. Dieses Grundstück soll 
geteilt und an zwei Bauträger vergeben werden. Hierzu soll 
das Grundstück in zwei etwa gleich große Teile aufgeteilt und 
gegen Höchstgebot vergeben werden. 
Da im Bebauungsplan die Ausgestaltung und das Maß der 
baulichen Nutzung klar festgesetzt sind, sieht die Verwaltung 
davon ab, einen umfangreichen Kriterienkatalog als Grundlage 
der Vergabe auszuweisen. Zusätzlich zu den aus dem Bebau-
ungsplan ergebenden Anforderungen schlägt die Verwaltung 
folgende Punkte in die Vergabe mit aufzunehmen: 
•	 Verpflichtender Einbau von Aufzügen 
•	 Bau einer Tiefgarage für alle gemäß BP „Breite II“, Örtli-
che Bauvorschriften Nr. 4.9 notwendigen Stellplätzen sowie 
zusätzlich mindestens zwei oberirdische Besucherstellplätze 
je Gebäude
 
Regenüberlaufbecken 123 in Blitzenreute 
- �Sachstandsbericht über die weiteren Untersu-

chungen 
- weitere Vorgehensweise  
Der Gemeinderat fasst einstimmig den
Beschluss 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, weitere Unter-
suchungen in Absprache mit dem Ingenieurbüro Jedele 
und Partner, dem Landratsamt Ravensburg und weiteren 
wasser- und abwasserrechtlichen Experten in Auftrag zu 
geben. 
In den letzten Wochen gab es weitere Untersuchungen und 
Stellungnahmen von Behörden und vom Ingenieurbüro Jedele 
und Partner zum Thema RÜB 123 und der Möglichkeiten um 
den Hydraulikabfluss in den Gehrenbach zu verbessern. Am 
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05.12.2023 gab es dann auch ein gemeinsames Gespräch der 
Gemeindeverwaltung, dem Ingenieurbüro und verschiedenen 
Sachgebieten des Landratsamtes. 
Auch von Seiten des Landratsamtes erscheint schlüssig, dass 
von den vorgestellten Varianten wohl nur die Variante Fischwei-
her und Neubau eines oberirdischen Rückhaltebeckens in 
Frage kommt. 
Für den Fischweiher sprechen folgende Punkte: 
-	 Kosten 
-	 Flächenverfügbarkeit 
-	 wenig Flächenverbrauch 
-	 Schutz Gehrenbach würde erreicht 
  
Kritisch beim Fischweiher sind folgende Punkte: 
-	� Mögliche Ablehnung der Anwohner und ggf. der Natur-

schutzverbände 
-	 Risiko Geruch 
-	 �Risiko Eutrophierung des Gewässers (Anreicherung von 

Nährstoffen mit der Gefahr des starken Algenwachstums, 
was dem Gewässer schadet und auch Gerüche möglich sind) 

-	 Risiko schneller Wasserspiegelschwankungen für Laicher 
-	� Biotop „Schilfgürtel am Fischteich“ könnte beeinträchtigt 

werden 
-	� Von Seiten des RP wurde auch die Frage aufgeworfen ob 

der Fischweiher bisher nach guter fischereilicher Praxis 
bewirtschaftet wurde und deshalb ein anderer Maßstab 
hinsichtlich des Verschlechterungsverbotes angelegt wer-
den muss. 

Hinsichtlich eines neues Beckens bestehen neben der positi-
ven grundsätzlichen Machbarkeit die Probleme des größeren 
Flächenverbrauchs (Neues Becken und dazu notwendiger 
Ausgleich), der weitaus höheren Kosten und des Problems 
dass eine neue Ableitung in den Gehrenbach geschaffen wer-
den müsste, die auch durch das FFH-Gebiet führt. 
Generell ist zu sagen, dass es kein gleichartiges Projekt in 
Baden-Württemberg wohl existiert. Wichtig ist auch immer 
wieder die Thematik wie man das Verschlechterungsverbot 
(sprich es darf mit einer Einleitung keine Verschlechterung 
der ökologischen Situation eintreten) einhalten kann. Hier gibt 
es unterschiedliche Meinungen, die man noch mit weiteren 
Überlegungen ggf. dann auch in eine gemeinsame Richtung 
bringen kann. Hierbei wird es noch weitere Besprechungen 
geben. Dies heißt, dass das Landratsamt Ravensburg weiter-
hin eine Duldung oder Ausnahmegenehmigung für die jetzige 
Situation erteilen wird und keine kurzfristige Entscheidung 
noch in diesem Jahr vom Gemeinderat notwendig ist. 
Es wird auch mit dem Abwasserzweckverband untersucht, wie 
durch eine digitale Steuerung die verschiedenen RÜBs besser 
miteinander vernetzt werden können. Dies könnte dazu führen, 
dass das RÜB 123 schneller als die anderen RÜBs abgear-
beitet wird und damit weniger Abschläge in den Fischweiher 
passieren würden. Aus Sicht des Landratsamtes könnte die 
Gemeinde Fronreute auch versuchen, noch mehr Regenwas-
ser vom Mischsystem auf das Trennsystem umzuschließen 
und/oder auch mehr Zulauf in den Fischweiher zu ermöglichen. 
 
Haushaltsplan 2024 
- Vorberatung Investitionsplan 2024 - 2027 
- �Vorberatung Überprüfung Hebesätze  

Grund- und Gewerbesteuer 
- �Vorberatung Überprüfung der Wasser- und 

Abwassergebühren  
Der Gemeinderat fasst einstimmig den
Beschluss 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Investitionsplanung 
unter Berücksichtigung der in der Sitzung genannten As-
pekte für die Vorberatung des Haushaltsplanes 2024 mit 
Investitionsplanung im Gemeinderat vorzubereiten. Zum 
Thema Gebühren- und Steuererhöhungen soll die ab-
schließende Beratung im Januar 2024 erfolgen. 
Für die Sitzung im Januar wird voraussichtlich auch die 
Gebührenkalkulation Wasser vorliegen. Insbesondere sol-

len aber auch die Gewinne und Verluste der letzten Jahre 
vorgelegt werden. 
Die Gemeindeverwaltung ist in den Entzügen des Vorentwurfs 
des Haushaltes 2024. Auch gibt es erste Ergebnisse der Jah-
resrechnung 2022. Diese hat im Erfolgsplan ein positives Er-
gebnis (im Haushaltsplan 2022 war ein negatives Ergebnis 
erwartet worden). Trotzdem sehen wir am Horizont schwere 
Gewitterwolken. Höhere Tarifabschlüsse, höhere Betriebs-
kostenzuschüsse an die Kindergärten, höhere Strom- und 
Gaspreiskosten (jetzt mit Auslaufen der Preisbremsen), höhe-
re Abschreibungen (durch Baumaßnahmen, in 2024 speziell 
Breitband) und generell höhere Unterhaltungskosten führen 
noch mehr zu negativen Ergebnissen. Dazu kommt eine stei-
gende Kreisumlage auch wenn die genaue Höhe noch nicht 
feststeht. Auch gehen wir nicht mehr von steigenden Gewer-
besteuerzahlungen aus, da die Konjunktur gerade schwächelt. 
Von dem her geht die Verwaltung von einem hohen Minusbe-
trag im Erfolgsplan aus. Deshalb steht auch das Thema der 
Steuererhöhungen an. Außerdem sind auch die Gebühren-
haushalte zu überprüfen. Eine neue Gebührenkalkulation wird 
voraussichtlich im Januar vorliegen, dann ist eine abschlie-
ßende Beratung möglich. Ebenfalls sind im Januar genauere 
Zahlen zu den oben genannten Punkten vorliegend, so dass 
auch dort abschließend über höhere Hebesätze von Steuern 
beraten und entschieden werden kann. 
Notwendig ist aber auch eine Beratung über das Investitions-
programm, um den Haushalt und die mittelfristige Finanzpla-
nung aufzustellen. 
Bitte beachten Sie, dass die Planung zukünftiger Darlehen 
noch nicht berücksichtigt wurde. Ebenso wurde der Zahlungs-
mittelüberschuss/-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 
mit 0,00 EUR berücksichtigt, da die Planung des Ergebnis-
haushalts, bzw. Erfolgsplans, wie oben erwähnt, noch nicht 
vollumfänglich erfolgt ist. 
Bitte beachten Sie zudem, dass die letzte Seite mit dem Pro-
duktbereich 53.30 - Wasserversorgung nicht den Haushalt 
der Gemeinde, sondern den des Eigenbetriebs Wasserver-
sorgung betrifft. 
Die genauen Zahlen der Investitionsplanung sind im Ratsin-
formationssystem abrufbar. 
 
Vereinbarung mit der Nachbargemeinde Berg 
hinsichtlich Finanzierung und zukünftiger Un-
terhalt Kanalbau in Weiler anlässlich Anschluss 
Kläranlage Fronhofen an die Verbandskläranlage 
Kanzach 
- Beschlussfassung 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den
Beschluss 
1.	� Der Gemeinderat stimmt der Kostenbeteiligung, wie 

beschrieben, zu.  
2.	� Der Gemeinderat stimmt zu, dass die Gemeinde Fron-

reute als Bauherr für den betroffenen Anteil des im Ei-
gentum der Gemeinde Berg stehenden Mischwasser-
kanals, in Abstimmung mit der Gemeindeverwaltung 
Berg für diese gesamte Baumaßnahme in Weiler als 
Bauherr agiert. 

3.	� Der Gemeinderat stimmt auf der Grundlage einem öf-
fentlich-rechtlichen Vertrag mit der Nachbargemein-
de Berg zu und beauftragt Herrn Bürgermeister Spieß 
diesen abzuschließen. 

Wie bereits bekannt, wird in Folge der Stilllegung der Kläranla-
ge in Fronhofen 2024 eine Pumpendruckleitung aus Fronhofen 
kommend an den vorhandenen Mischwasserkanal in der Stra-
ße Sandhalde in Weiler angeschlossen. Die Pumpendrucklei-
tung speist eine zusätzliche Schmutzfrachtmenge von 28,2 l/s  
in das Kanalnetz in Weiler ein. Im Zuge dieser Maßnahme ist 
der ohnehin hydraulisch überlastete Kanal in der Bachstra-
ße in Weiler auf einer Länge ca. 500 m auszutauschen. Der 
Gemeinde Fronreute wurde für das Projekt vom Land Ba-
den-Württemberg im Zusammenhang mit der Stilllegung der 
Kläranlage ein Zuschuss gewährt, dieser schließt auch die 



Seite 6	 Freitag, 15. Dezember 2023� Fronreute

Kanalerneuerung in Weiler mit ein, deshalb muss Fronreute 
als Bauherr der Maßnahme agieren. 
Die Erneuerung beginnt in der Straße Sandhalde über den 
Dorfplatz bis in die Bachstraße zum Ortsausgang von Weiler. 
Für den genannten Abschnitt werden die vorhandenen Kanal-
rohre durch neue Rohre mit größerem Durchmesser ersetzt. 
Grundlage für die Bestimmung der erforderlichen Rohrgrößen 
ist eine im Vorfeld erstellte Hydraulische Berechnung. 
Die Zimmermann Ingenieurgesellschaft mbH sind aktuell in 
den Planungen für die anstehende Ausschreibung der Kanaler-
neuerung in Weiler. Die Ausschreibung soll laut Terminplanung 
Ende Januar 2024 veröffentlicht werden, die Submission ist  
4 Wochen später am 20.02.2024 geplant. Start der Baumaß-
nahme ist dann im Frühjahr 2024 erfolgen. Vor Beginn der 
Baumaßnahme wird es eine Infoveranstaltung für alle betrof-
fenen Anwohner in Weiler geben. 
Die Gesamtkosten für die Kanalerneuerung in Weiler belaufen 
sich laut Kostenschätzung des IB Zimmermann vom Septem-
ber 2021 auf 472.138,66 €. Das unabhängige Ingenieurbüro 
Jedele und Partner GmbH aus Stuttgart hat bezüglich der 
Kostenaufteilung zwischen Berg und Fronreute folgenden 
Vorschlag gemacht: 
Die Investitionskosten der Kanalbaumaßnahme in Weiler wer-
den nach der Hydraulik aufgeteilt. Der Kanal wird auf ein 
2-jährliches Regenereignis bemessen. Dies entspricht einem 
Regen von 156 Liter pro Sekunde auf einen Hektar befestigte 
Fläche. Auf dem neu zu bauenden Abschnitt nimmt die Regen-
menge von 100 l/s in der ersten Haltung auf 1.050 l/s in der 
letzten Haltung zu. Aus Fronhofen kommen maximal 28,2 l/s.  
Diese Menge wird nie höher. Im Mittel über alle Haltungen 
ergeben sich 7,5 % für die Gemeinde Fronreute. Die Be-
triebskosten werden nach den Einwohnern aufgeteilt, da die 
Feststoffe im Schmutzwasser die Betriebskosten maßgeblich 
beeinflussen. In Fronhofen leben 1.581 Einwohner. Entlang 
des von Fronhofen benutzten Kanals in Weiler nehmen die 
Einwohner von Weiler von 3 Einwohnern für die erste Haltung 
auf 1.134 Einwohner für die Haltungen, an die der gesamte 
Ort Weiler angeschlossen ist, zu. Der Anteil von Fronhofen 
ist für die erste Haltung 1.581/1.584 = 99,8 % und nimmt für 
die letzten Haltungen mit der gesamten Ortslage Weiler auf 
1.134/2.715 = 58,2 % ab. Im Mittel ergibt sich bis zum RÜB 
ein Anteil von 85,1 % und nach dem RÜB bis zum Verbands-
sammler von 58,2 %. 
  
Der Gemeinde Fronreute wurde ein Zuschuss von 56 % auf die 
Gesamtbaukosten ihres Projekts gewährt. Diese 56 % werden 
von den Gesamtkosten der Kanalerneuerung in Weiler abge-
zogen. Der oben beschriebene zusätzliche Anteil Fronreutes 
sind weitere 7,5 % vom Restbetrag nach Abzug der Förderung 
  
Daraus ergeben sich folgende Summen: 
Gesamtkosten Brutto� 472.138,66 € 
56% Zuschuss� 264.397,65 € 
� 207.741,01 € 
  
7,5 % Anteil Fronreute 
lt. Hydraulischer Berechnung� -15.580,58 € 
Gesamtkosten für die Gemeinde Berg� 192.160,43 € 
  
Die Gemeinde Fronreute beteiligt sich wie oben beschrieben 
an den zukünftigen Betriebskosten für die von ihnen mitbe-
nutzten Kanalabschnitte. Das betrifft auch den nicht erneu-
erten Kanalabschnitt von der Bachstraße bis zum Verbands-
sammler. 
Zusammenfassend sind die Anteile Fronreutes an den Be-
triebskosten wie folgt verteilt: 
-	 vom Anschlusspunkt-Druckleitung bis RÜB ---> 85,1% 
-	 vom RÜB bis zum Verbandssammler ---> 58,2% 
Die Gemeinde Berg wird vor Abschluss der Baumaßnahme in 
Weiler eine Kamerabefahrung der nicht erneuerten Kanalab-
schnitte durchführen, bei der vorhandene Schäden dokumen-
tiert und ohne Beteiligung von Fronreute saniert werden. So-
mit soll sichergestellt werden, dass Fronreute sich nur an den 

Betriebskosten beteiligt, die durch Schäden nach oder durch 
den Anschluss der Pumpendruckleitung entstanden sind. 

Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuweisun-
gen an die Gemeinde Fronreute 
- Bestätigung der Annahme gem. § 78 Abs. 4 GemO
Der Gemeinderat fasst einstimmig den
Beschluss 
Die Annahme der Spenden nach § 78 Abs. 4 Gemeinde
ordnung wird bestätigt. 
Bei der Gemeinde Fronreute sind Spenden in Höhe von 
3.050,00 EUR für die freiwillige Feuerwehr – Abteilung Blit-
zenreute, das Kinderhaus St. Magnus in Staig, das Kinder-
haus St. Karl in Blitzenreute und die Grundschule Blitzenreute 
eingegangen.

Gemeindebücherei Fronreute 
- eine tolle Einrichtung -  
stark durch Ehrenamt 

Die Gemeindebücherei Fronreute besteht seit 20 Jahren und 
wird seither von ehrenamtlich tätigen Bürgerinnen und Bür-
gern verantwortet. Untergebracht ist sie in einem Fertigge-
bäude neben dem Technischen Rathaus in der Kirchstraße 
in Blitzenreute. 

Innen kann sich dieser Bau sehen lassen! 
Etwa. 4000 Titel für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
stehen zur kostenfreien Ausleihe bereit. Geöffnet ist die Ge-
meindebücherei am Dienstag von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
und von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr sowie am Donnerstag von 
16:00 Uhr bis 18:30 Uhr. Die Öffnungszeiten werden von eh-
renamtlichen Mitgliedern des Bücherei-Teams betreut. Durch 
Neuerwerbungen aktueller Literatur wird der Bestand laufend 
erweitert. Bei regelmäßigen Teambesprechungen wird der 
Dienstplan erstellt. 

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine 
an Literatur interessierte Person (m/w/d), welche 
die Leitung der Bücherei übernimmt! 
Das ganze Bücherei-Team steht dabei zur Einar-
beitung an Ihrer Seite! 

Ihr Beitrag zum Ganzen 
- �Interesse an Literatur verschiedenster Gattungen (Kinder-, 

Jugendlichen-, Erwachsenen-Literatur) 
- PC-Kenntnisse (Word, Access u. a.) 
- Kontakte zu örtlichen Buchhandlungen 
- Organisationstalent für Veranstaltungen mit Lesergruppen 
- �Erstellen der unregelmäßig im Mitteilungsblatt erscheinen-

den Bücherei-Nachrichten mit der Vorstellung neuer Bücher 
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-  Bereitschaft zum Ehrenamt im zeitlichen Umfang von ca. 
8 Stunden pro Woche 

Haben Sie Interesse sich in der Gemeindebücherei zu 
engagieren? 
Näheres erfahren Sie bei Gesprächen mit den Mitgliedern 
des Bücherei-Teams während der Öffnungszeiten oder mit 
Herrn Stein, Telefon privat: 07502 2491.

 

Ganztagesbetreuung von Grundschulkindern der GS Blitzenreute
Arbeitszeiten von Mo. - Fr. überwiegend zu den
Betreuungszeiten (individuelle Absprache möglich)

Wünschenswerter Weise Erfahrung im jeweiligen
Arbeitsfeld
Eigeninitiative, Kreativität und Teambereitschaft
Identifikation mit den Zielen und Werten unseres erzb.
Kinderheimes 

Arbeiten in einem starken und motivierten Team
Nicht nur interessante, sondern auch mit Sinn und Zweck
erfüllte Arbeitsbereiche
Leistungsgerechte und attraktive Vergütung gemäß
Richtlinien des Deutschen Caritasverbandes (AVR) 
Weiterbildungsangebot, Mitarbeiter-Events etc. 

Für die Gemeinwesenorientierten Hilfen suchen wir für die
neugeschaffene Stelle in der Gemeinde Fronreute frühestmöglich

Betreuungskräfte (m/w/d)
als geringfügige Beschäftigung (ca. 9-11 Std./wöchentl.)

 

Ihr Aufgabengebiet:

Sie bringen mit:

Unser Angebot an Sie: 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung an: bewerbung@haus-nazareth-sig.de
Ansprechpartner: Klaus Kappeler, Tel: 07571/7203-238

Bekanntmachung zur Veröffentlichung 
im Internet sowie zur öffentlichen Aus-
legung zur 6. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich der Bebauungs-
pläne „Am Felsenbädle - Bauabschnitt 1“ 
und „Am Felsenbädle - Bauabschnitt 1A“ 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Fronreute-Wolpertswende hat in ihrer öffentlichen Sitzung 
am 23.10.2023 den Entwurf zur 6.  Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich der Bebauungspläne „Am Felsenbädle 
- Bauabschnitt   1“ und „Am Felsenbädle - Bauabschnitt   1A“ 
mit Begründung in der Fassung vom 27.09.2023 gebilligt und 
für die Veröffentlichung im Internet gem. §   3 Abs.   2 BauGB 
bestimmt. Das Plangebiet liegt am nördlichen Ortsrand von 
„Mochenwangen“ an der „Fabrikstraße“. Innerhalb des Gel-
tungsbereiches befindet sich die evangelische Kirche der Ge-
meinde. Der räumliche Geltungsbereich ist in dem auf Seite 8  
abgebildeten Lageplan dargestellt. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 27.09.2023 
und die nach Einschätzung der Verbandsversammlung we-
sentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen werden in der Zeit vom 27.12.2023 bis 02.02.2024 
im Internet  

https://www.gvv-fronreute-wolpertswende.de/bauen-wohnen/
flaechennutzungsplan/, Gemeindeverwaltungsverband Fron-
reute-Wolpertswende veröffentlicht. 
Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglich-
keit liegen der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
27.09.2023 und die nach Einschätzung der Verbandsversamm-
lung wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen in der Zeit vom 27.12.2023 bis 02.02.2024 
im Dienstsitz des Sachgebietes Bauen-Natur-Umwelt des 
GVV Fronreute-Wolpertswende (Kirchstraße 11, 88273 Fron-
reute ), Zimmer 2 während der allgemeinen Öffnungszeiten zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen 
Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis Freitag von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und zusätzlich Dienstag von 15:00 Uhr 
bis.18:00 Uhr. Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während 
gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.) 
Ergänzend zur Veröffentlichung im Internet und zur öffentlichen 
Auslegung kann der Entwurf mit Begründung in der Fassung 
vom 27.09.2023 und den nach Einschätzung der Verbands-
versammlung wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen unter folgender Adresse im Internet 
eingesehen werden: 
https://www.gvv-fronreute-wolpertswende.de/bauen-woh-
nen/flaechennutzungsplan/. Im Rahmen des Verfahrens zur 
Aufstellung wird eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB 
durchgeführt. Im Rahmen der Begründung zum Entwurf wird 
ein Umweltbericht gem. §  2a Nr. 2 BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes 
zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar und werden mit ausgelegt: 
-  Umweltbericht in der Fassung vom 27.09.2023 (Ausführun-

gen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umwelt-
schutzes aus anderen Planungen, die sich auf den Planbe-
reich beziehen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natura 
2000-Gebiete; weitere Schutzgebiete/Biotope, Biotopver-
bund); Beschreibung und Bewertung der Umweltauswir-
kungen auf der Grundlage der Umweltprüfung; darin die 
Bestandsaufnahme sowie Prognose über die Entwicklung 
des Umweltzustandes bei Nicht-Durchführung bzw. Durch-
führung der Planung und deren Umweltauswirkungen auf die 
Schutzgüter Arten und Lebensräume; Biologische Vielfalt; 
Boden, Geologie und Fläche; Wasser; Klima/Luft, Erhaltung 
der bestmöglichen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch 
und Kulturgüter sowie eine Beschreibung der Wechsel-
wirkungen zwischen den zuvor genannten Schutzgütern. 
Bewertung bei Durchführung der Planung von Wasserwirt-
schaft; Emissionen von Schadstoffen, Lärm, Erschütterun-
gen, Licht, Wärme und Strahlung sowie der Verursachung 
von Belästigungen; Abfälle und ihre Beseitigung und Ver-
wertung; eingesetzte Techniken und Stoffe; menschliche Ge-
sundheit, das kulturelle Erbe oder die Umwelt; Erneuerbare 
Energien. Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung, 
Verringerung und zum Ausgleich der Auswirkungen/Abar-
beitung der Eingriffsregelung. Beschreibung anderweitiger 
Planungsmöglichkeiten und der erheblichen nachteiligen 
Auswirkungen, die auf Grund der Anfälligkeit der nach dem 
Bebauungsplan zulässigen Vorhaben für schwere Unfälle 
oder Katastrophen zu erwarten sind. Beschreibung der ge-
planten Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen Aus-
wirkungen auf die Umwelt bei Durchführung der Planung. 

-  Schriftliche Stellungnahmen zur frühzeitigen Behörden-
unterrichtung gem. §  4 Abs.   1 BauGB zur 6.  Änderung 
des Flächennutzungsplanes und zum Bebauungsplan „Am 
Felsenbädle - Bauabschnitt 1“ von August bis September 
2023 mit umweltbezogenen Stellungnahmen des Regie-
rungspräsidiums Freiburg LGRB (zu Geotechnik, Boden, 
Mineralische Rohstoffe, Grundwasser, Bergbau, Geotop-
schutz und allgemeinen Hinweisen); des Regierungsprä-
sidiums Freiburg Forstdirektion (zur nicht Betroffenheit 
von Wald und einer möglichen Entwicklung als Wald gem.  
§ 2 LWaldG ohne Pflegemaßnahmen); des Regierungsprä-
sidiums Tübingen (Verweis auf Stellungnahme des Regi-
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onalverbandes Bodensee-Oberschwaben und Erfordernis 
eines Bedarfsnachweises); des Regionalverbandes Bo-
densee-Oberschwaben (keine Betroffenheit der Ziele der 
Raumordnung nach dem Regionalplan 1996, zum Regional-
planentwurf 2021 mit der Erfordernis eines Bedarfsnachwei-
ses, der vorrangigen Nutzung von Potenzialflächen, fläche-
neffizienten Nutzung und zur Mindest-Bruttowohndichte); 
des Polizeipräsidiums Ravensburg (zur Einfriedung entlang 
öffentlicher Flächen) und des Landratsamtes Ravensburg 
mit dem Fachbereichen Forst (nicht Betroffenheit von Wald 
gem. § 2 LWaldG und zum Offenlandbiotops „Hecken nörd-
lich Mochenwangen“), Altlasten (zum Altstandort ‚Papierfa-
brik Mochenwangen‘, zur Einhaltung der bodenschutz- 
und altlastenrechtlichen Vorgaben und zur erforderlichen 
Kennzeichnung des Altstandorts im Bebauungsplan), Bo-
denschutz (zur Bodenzahl und zum Bodenschutzkonzept), 
Abwasser (zur Erschließung über ein modifiziertes System, 
zum Schmutz- und Regenwasser, zur Versickerung und zu 
Aussagen über Untergrundbeschaffenheit, zur Einleitung in 
einen Vorfluter mit Retention, Entwässerungssystematik, zur 
abwassertechnischen Erschließung, zur Regenwasserkana-
lisation, zu Drainagen, zum Nachweis der Unverhältnismä-
ßigkeit und Hinweisen zu Metalldächern und Dachinstallati-
onen); Gewerbeaufsicht (zu Schienenlärm, Straßenlärm und 
Gewerbelärm) und Naturschutz (zum Flächennutzungsplan 
und Landschaftsplan, zum Artenschutz, zu Fledermäusen, 
zu Vögeln, zu Zauneidechsen und zum gesetzlich geschütz-
ten Offenlandbiotop „Hecken nördlich Mochenwangen“) 

-	� Schriftliche Stellungnahmen zur frühzeitigen Behörden-
unterrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB zur 6.  Änderung des 
Flächennutzungsplanes und zum Bebauungsplan „Am Fel-
senbädle - Bauabschnitt 1A“ von August bis September 2023 
mit umweltbezogenen Stellungnahmen des Regierungsprä-
sidiums Freiburg LGRB (zu Geotechnik, Boden, Mineralische 
Rohstoffe, Grundwasser, Bergbau, Geotopschutz und all-
gemeinen Hinweisen); des Regierungspräsidiums Freiburg 
Forstdirektion (zur nicht Betroffenheit von Wald und einer 
möglichen Entwicklung als Wald gem. § 2 LWaldG ohne Pfle-
gemaßnahmen); des Regierungspräsidiums Tübingen (ohne 
Anregungen und Bedenken); des Regionalverbandes Bo-
densee-Oberschwaben (ohne Anregungen und Bedenken); 
des Polizeipräsidiums Ravensburg (zur Einfriedung entlang 
öffentlicher Flächen); der Evangelischen Kirchengemeinde 
Mochenwangen (zu Pietätszone um die Kirche, zur Beibe-
haltung des Fußweges, zu Parkplätzen und zur Kastanien-
allee als Zufahrt); des BUND-Ortsverbandes Schenkenwald 
(fehlende Unterlagen) und des Landratsamtes Ravensburg 
mit dem Fachbereichen Bauleitplanung (zum Pflanzgebot), 
Forst (nicht Betroffenheit von Wald gem. § 2 LWaldG), Alt-
lasten (zum Altstandort ‚Papierfabrik Mochenwangen‘, zur 
Einhaltung der bodenschutz- und altlastenrechtlichen Vorga-
ben und zur erforderlichen Kennzeichnung des Altstandorts 
im Bebauungsplan), Bodenschutz (zur Bodenzahl und zum 
Bodenschutzkonzept), Abwasser (zur Entwässerungssyste-
matik, zur abwassertechnischen Erschließung, zur Regen-
wasserkanalisation, zu Drainagen, zum Nachweis der Un-
verhältnismäßigkeit und Hinweisen zu Metalldächern und 
Dachinstallationen) und Naturschutz (zum Flächennutzungs-
plan und Landschaftsplan, zum Artenschutz, zu Fledermäu-
sen und Vögeln und zu Zauneidechsen) 

-	� Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan „Am 
Felsenbädle - Bauabschnitt 1“ der Sieber Consult GmbH in 
der Fassung vom 09.10.2023 (zu den Schienenverkehrslär-
mimmissionen der südöstlich verlaufenden Bahnstrecke 
„Friedrichshafen - Ulm“, den Straßenverkehrslärmimmis-
sionen der südöstlich verlaufenden „Fabrikstraße“, den 
Gewerbelärmimmissionen der südöstlich angesiedelten 
Gewerbebetriebe und den notwendigen Schutzmaßnah-
men innerhalb des Plangebietes) 

-	� Baugrundbeurteilung und geotechnische Beratung, abfall-
technischen Bodenuntersuchung der Zim INGEO Consult 
vom 23.10.2023 (zu den Themen Baugrunduntersuchung 
und -beurteilung sowie geotechnischen Empfehlungen 

zu den Erschließungsmaßnahmen und altlasttechnischen 
Bodenuntersuchungen) 

-	� Orientierenden Untersuchung AS Ehem. Papierfabrik Mo-
chenwangen, Gemeinde Wolpertswende (Flächen-Nr.   
00328) der Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH 
vom 11.12.2017 (zu den Themen Geologie, Höhenverschnei-
dungen, Grundwasser, Untersuchungsergebnisse 2001, Un-
tersuchungsprogramm 2016/2017, Feststoffuntersuchung, 
Bodenluftuntersuchung, Grundwasseruntersuchung, Ergeb-
nisse und Zusammenfassung mit Empfehlung) 

-	� Untergrunduntersuchung „Historische Untersuchung“ 
von Berghof Analytik + Umweltengineering GmbH vom 
29.04.2016 (zur Ermittlung möglicher altlastenrelevanter 
Bereiche mit den Themen Bau- und Nutzungsgeschichte, 
Geologie und Grundwasser, Potentielle Schadstoffein-
tragsbereiche und Vorschlagen zum weiteren Vorgehen) 

-	� Artenschutzrechtliches Fachgutachten zum Bebauungs-
plan „Am Felsenbädle“ der Sieber Consult GmbH in der 
Fassung vom 31.01.2023 (zum Vorkommen geschützter 
Tierarten innerhalb des Plangebietes des Bebauungspla-
nes „Am Felsenbädle“ und notwendigen artenschutzrecht-
lichen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen) 

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elek-
tronisch übermittelt werden (ruediger.liche@gvv-fronreute- 
wolpertswende.de), können bei Bedarf aber auch auf anderem 
Weg abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzei-
tig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
bzw. §   4a Abs.  5 BauGB bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Eine Vereinigung im Sinne des §  4 Abs. 3 Satz  1 Nr. 2 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetztes ist in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach §   7 Abs.  2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen 
der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
Parallel mit der Veröffentlichung findet die Einholung der Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. §   4 Abs.   2 BauGB auf Grund von §   4a Abs.  
2 BauGB statt. 
  
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten er-
folgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs.  1 Buchst. e (DSGVO) 
i. V. mit § 3 BauGB und dem LDSG. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
  
Wolpertswende, den.15.12.2023 
  
Oliver Spieß 
Verbandsvorsitzender 
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Bekanntmachung zur Veröffentlichung 
im Internet sowie zur öffentlichen Aus-
legung zur 7. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich der 7. Änderung 
des Bebauungsplanes „Am Friedhof“ 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverban-
des Fronreute-Wolpertswende hat in ihrer öffentlichen Sitzung 
am 23.10.2023 den Entwurf zur 7. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich der 7. Änderung des Bebauungs-
planes „Am Friedhof“   mit Begründung in der Fassung vom 
02.08.2023 gebilligt und für die Veröffentlichung im Internet 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Das Plangebiet liegt am 
südwestlichen Ortsrand des Ortsteils „Mochenwangen“ im 
Bereich südlich des Friedhofs. Der räumliche Geltungsbereich 
ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 02.08.2023 
und die nach Einschätzung der Verbandsversammlung we-
sentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen werden in der Zeit vom 27.12.2023 bis 02.02.2024 
im Internet auf der Internetseite des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Fronreute-Wolpertswende 
https://www.gvv-fronreute-wolpertswende.de/bauen-wohnen/
flaechennutzungsplan/ veröffentlicht. 
Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglich-
keit liegen der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 
02.08.2023 und die nach Einschätzung der Verbandsversamm-
lung wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen in der Zeit vom 27.12.2023 bis 02.02.2024 
im Dienstsitz des Sachgebietes Bauen-Natur-Umwelt des 
GVV Fronreute-Wolpertswende (Kirchstraße 11, 88273 Fron-
reute ), Zimmer 2 während der allgemeinen Öffnungszeiten zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen 
Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis Freitag von 
08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und zusätzlich Dienstag von 15:00 
bis 18:00 Uhr. Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während 
gesetzlicher Feiertage geschlossen ist.) 
Ergänzend zur Veröffentlichung im Internet und zur öffentlichen 
Auslegung kann der Entwurf mit Begründung in der Fassung 
vom 02.08.2023 und den nach Einschätzung der Verbands-
versammlung wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen unter folgender Adresse im Internet 
eingesehen werden: 
https://www.gvv-fronreute-wolpertswende.de/bauen-wohnen/
flaechennutzungsplan/ 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der 
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a 
Nr. 2 BauGB dargelegt. 

Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes 
zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforder-
lich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg-
bar und werden mit ausgelegt: 
-	� Umweltbericht in der Fassung vom 02.08.2023 (Ausfüh-

rungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Um-
weltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf den 
Planbereich beziehen (Regionalplan; Flächennutzungs-
plan; Natura 2000-Gebiete; weitere Schutzgebiete/Bio-
tope, Biotopverbund); Beschreibung und Bewertung der 
Umweltauswirkungen auf der Grundlage der Umweltprü-
fung; darin die Bestandsaufnahme sowie Prognose über 
die Entwicklung des Umweltzustandes bei Nicht-Durch-
führung bzw. Durchführung der Planung und deren Um-
weltauswirkungen auf die Schutzgüter Arten und Lebens-
räume; Biologische Vielfalt; Boden, Geologie und Fläche; 
Wasser; Klima/Luft, Erhaltung der bestmöglichen Luftqua-
lität; Landschaftsbild; Mensch und Kulturgüter sowie eine 
Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor 
genannten Schutzgütern. Bewertung bei Durchführung der 
Planung von Wasserwirtschaft; Emissionen von Schadstof-
fen, Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme und Strahlung 
sowie der Verursachung von Belästigungen; Abfälle und 
ihre Beseitigung und Verwertung; eingesetzte Techniken 
und Stoffe; menschliche Gesundheit, das kulturelle Erbe 
oder die Umwelt; Erneuerbare Energien. Beschreibung der 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Aus-
gleich der Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffsrege-
lung. Beschreibung anderweitiger Planungsmöglichkeiten 
und der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, die auf 
Grund der Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan zu-
lässigen Vorhaben für schwere Unfälle oder Katastrophen 
zu erwarten sind. Beschreibung der geplanten Maßnahmen 
zur Überwachung der erheblichen Auswirkungen auf die 
Umwelt bei Durchführung der Planung. 

-	� Schriftliche Stellungnahmen zur frühzeitigen Behördenun-
terrichtung gem. § 4 Abs. 1 BauGB von November bis De-
zember 2022 mit umweltbezogenen Stellungnahmen des 
Regierungspräsidiums Tübingen (zur Raumordnung und 
zum Naturschutz), des Regierungspräsidiums Freiburg (zur 
Geotechnik, Boden, Mineralische Rohstoffe, Grundwasser, 
Bergbau, Geotopschutz und allgemeinen Hinweisen), des 
Regierungspräsidiums Freiburg Forstdirektion (zur nicht 
Betroffenheit von Wald, zum erforderlichen Waldabstand), 
des Regionalverbandes Bodensee-Oberschwaben (zu den 
Zielen der Raumordnung), des BUND (zum Friedwald und 
den gepflanzten Laubbäumen, zum Streuobstbestand und 
zum naturschutzrechtlichen Ausgleich des Bebauungs-
plans „Grettenacker“) und des Landratsamtes Ravensburg 
mit den Sachgebieten Forst (zur nicht Betroffenheit von 
Wald, zum erforderlichen Waldabstand), Grundwasser (kei-
ne Bedenken und zum aufgehobenen Wasserschutzgebiet 
„Bilgäcker“), Bodenschutz (zum Vorkommen von Nieder-
moor, zur hohen bis sehr hohen Bewertung als Standort 
für naturnahe Vegetation, zur Moorschutzstrategie der 
Bundesregierung, zu möglichen bautechnischen Erschwer-
nissen, zur Verwertungsmöglichkeit und Tragfähigkeit von 
Moorböden und zum möglicherweise erhöhten Schwerme-
tallgehalten), Altlasten (zu Altablagerungen im Änderungs-
bereich) und des Naturschutzes (zum Artenschutz mit dem 
Baumbestand und zur Erfassung von Brutvögeln und Fle-
dermäusen, zum Natura 2000-Gebiet „Schussenbecken 
mit Tobelwälder südlich Blitzenreute“, zu den angrenzen-
den Waldbiotopkomplexen und zur Berücksichtigung der 
Baumpflanzungen im Ausgleichsbedarf) 

-	� Ergebnisvermerk im der Fassung vom 19.12.2022 zum 
frühzeitigen Behörden-Termin gem. § 4 Abs. 1 BauGB am 
12.12.2022 im Landratsamt Ravensburg mit umweltbezo-
genen Stellungnahmen des Landratsamtes Ravensburg zu 
den Themenfeldern Landschaftsplanung (zur Waldfläche 
und Waldabstand, zu vorkommenden Niedermoorböden, 
zu den Gehölzpflanzungen innerhalb des Geltungsbe-
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reichs und zum Erhalt der Streuobstbäume), Artenschutz 
(zu erforderlichen Untersuchungen von Vögeln und Fle-
dermäusen und zur Relevanzbegehung in Bezug auf Zau-
neidechsenvorkommen) und zum Immissionsschutz (zu 
Sportlärmimmissionen, zur nicht erforderlichen schalltech-
nischen Untersuchung, zur Lagerfläche des Bauhofes und 
zur Ausführung der immissionsfachlichen Situation in der 
Begrünung des Bebauungsplanes) 

-	� Artenschutzrechtliches Fachgutachten der Sieber Consult 
GmbH in der Fassung vom 04.10.2023 (zum Vorkommen 
geschützter Tierarten innerhalb des Plangebietes und not-
wendigen artenschutzrechtlichen Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen) 

-	� Geo- und Umwelttechnischer Bericht zur Erschließung 
des Baugebiets „Am Friedhof“, Mochenwangen des Büro 
fm geotechnik GbR vom 26.10.2023 (zur Geomorpholo-
gische Situation, zur Baugrundschichtung, zur bautech-
nischen Beschreibung, zu Bodenkennwerte und Boden-
klassifizierung, zur Umwelttechnische Untersuchungen, zu 
Schicht- und Grundwasserverhältnisse, zur Durchlässigkeit 
der anstehenden Böden und zur Gründung, Kanalbau, 
Straßenbau und baubegleitenden Maßnahmen) 

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elek-
tronisch übermittelt werden (jana.lagoda@gvv-fronreute-wol-
pertswende.de), können bei Bedarf aber auch auf anderem 
Weg abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzei-
tig abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
bzw. § 4a Abs. 5 BauGB bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetztes ist in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen 
der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
Parallel mit der Veröffentlichung findet die Einholung der Stel-
lungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 
BauGB statt. 
  
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten er-
folgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) 
i. V. mit § 3 BauGB und dem LDSG. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
  
Wolpertswende, den 15.12.2023 
  
Oliver Spieß, Verbandsvorsitzender 

Gebührensätze in der Wasser­
versorgung und Abwasserbeseitigung 
Derzeit befindet sich eine Gebührenkalkulation für den 
Bereich der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
(Schmutzwasser und Niederschlagswasser) mit Wirkung 
ab 01.01.2024 in der Bearbeitung. Über die Ergebnisse 
soll Anfang des Jahres 2024 im Gemeinderat beraten und 
beschlossen werden. Die Verwaltung weist vorsorglich da-
rauf hin, dass sich daraus Erhöhungen der Gebührensätze 
ergeben, die für die ab dem 01.01.2024 in Anspruch ge-
nommenen Leistungen gültig sind. 
Die neuen Gebührensätze werden in der Festsetzung der 
Abschlagszahlungen bereits berücksichtigt. 

Jahresablesung der Wasserzähler 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
zum Jahresende 2023 sind wieder die Wasserzähler­
stände zu ermitteln. 
Hierfür erhalten Sie in den nächsten Wochen eine Ablese-
karte, die dem Hauseigentümer oder stellvertretend den 
Hausverwaltungen zugesandt wird. Wir bitten Sie, um Ab-
lesung Ihres Wasserzählers mit Stand vom 31.12.2023. 
Sie können nach der Selbstablesung den Wasserzähler-
stand direkt in einer Online-Anwendung auf der Home­
page der Gemeinde Fronreute (www.fronreute.de) 
eingegeben. Diese finden Sie auf der Startseite unter 
Neuigkeiten. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, die Zählerstände per 
App zu melden. 
Durch die elektronische Zählerstandserfassung entstehen 
neben Zeit- und Portoersparnis weitere Vorteile. Durch den 
Datenimport in unser Abrechnungssystem werden Erfas-
sungsfehler weitgehend vermieden und der manuelle Auf-
wand minimiert. Das Onlineportal steht vom 15.12.2023 
bis 05.01.2024 zur Verfügung.  
Statt der Onlineerfassung können Sie die Ablesekarte auch 
per Post zurücksenden oder in den Briefkasten der Gemein-
deverwaltung Blitzenreute bzw. Ortsverwaltung Fronhofen 
einwerfen. Bitte geben Sie Ihren Zählerstand bis spätes­
tens zum 05.01.2024 ab.  
Sofern der Zählerstand bis zu diesem Termin nicht mitgeteilt 
wird, müssen wir den Verbrauch schätzen. Eine Ablesung 
durch einen Gemeindemitarbeiter erfolgt nicht.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Wielandt, Tel. 
07502 954-21, E-Mail: sonja.wielandt@fronreute.de 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Widmung von Gemeindestraßen für den 
öffentlichen Verkehr gemäß § 5 des  
Straßengesetzes für Baden-Württemberg 
In der Gemeinde Fronreute wurden folgende Straßen gemäß 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes neu hergestellt. 
Aufgrund der § 2, 3, 5, 44 und 50 des Straßengesetzes für 
Baden-Württemberg ist die Widmung einer Straße bzw. deren 
Überlassung für den Verkehr öffentlich bekannt zu machen. 
Folgende Straßen werden gem. § 3 Abs. 1 Straßengesetz als 
Gemeindestraßen eingestuft und dem öffentlichen Verkehr 
gewidmet: 
In Fronhofen: 
•	� Verlängerung der bestehenden Straße „Breite“, Baugebiet 

Breite II 
•	� Verlängerung der bestehenden Straße „Linsenberg“, Bau-

gebiet Breite II 
  
In Blitzenreute: 
•	 „Seerosenstraße“, Baugebiet Dornacher Ried 
•	 „Moosbeerenweg“, Baugebiet Dornacher Ried 
•	 „Sonnentauweg“, Baugebiet Dornacher Ried 
•	 „Orchideenstraße“, Baugebiet Dornacher Ried 
•	 „Am Friedhof“, Gewerbegebiet Brühl 
•	 „Eyber Straße“, Gewerbegebiet Brühl 
  
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer Veröffentlichung Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist beim Bürgermeisteramt Fronreute Schwommen-
gasse 2, 88273 Fronreute schriftlich oder zur Niederschrift zu 
erheben. 
  
Fronreute, den 15.12.2023 
  
Oliver Spieß 
Bürgermeister
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Gemeinde Fronreute  
Landkreis Ravensburg 

 

Satzung zur Änderung  
der Gebührensatzung 

über die Benutzung des Dorfgemeinschaftshauses  
Blitzenreute mit Nebenräumen, Bühne und Küche 

und das Bürgerhaus Staig 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung von Baden-Württem-
berg in Verbindung mit den §§ 2 und 9 des Kommunalabga-
bengesetzes sowie des § 4 der Satzung über die Benutzung 
des Dorfgemeinschaftshauses Blitzenreute mit Nebenräumen, 
Bühne und Küche und des § 4 der Satzung über die Benutzung 
des Bürgerhauses Staig, hat der Gemeinderat der Gemein-
de Fronreute am 11.12.2023 folgende Satzung beschlossen: 
  

§ 1 
Änderung von Satzungsbestimmungen 

§ 4 wird wie folgt geändert: 

§ 4 
Gebührenhöhe 

1.	� Die Gebühren für das Dorfgemeinschaftshaus Blitzen-
reute betragen gestaffelt nach der Dauer der Mietzeit 

	 b)	 für private Veranstaltungen und Tanzveranstaltungen 
			   bis 5 Std.	 über 5 Std. 
	 -	 gesamter Saal einschl. Galerie	 150,00 €	 250,00 € 
	 -	 großer Saal einschl. Galerie	 84,00 €	 138,00 € 
	 -	 Bühne	 27,00 €	 46,00 € 
	 -	 Lautsprecheranlage	 19,00 €	 31,00 € 
	 -	 kleiner Saal	 46,00 €	 75,00 € 
	 -	 Küche und Schankraum	 75,00 €	 125,00 € 
	 -	 nur Schankraum	 37,00 €	 44,00 € 
  
	 c)	 für gewerbliche Veranstaltungen (täglich) 
			   bis 5 Std.	 über 5 Std. 
	 -	 gesamter Saal einschl. Galerie	 225,00 €	 375,00 € 
	 -	 großer Saal einschl. Galerie	 125,00 €	 206,00 € 
	 -	 Bühne	 41,00 €	 69,00 € 
	 -	 Lautsprecheranlage	 27,00 €	 44,00 € 
	 -	 kleiner Saal	 69,00 €	 112,00 € 
	 -	 Küche und Schankraum	 112,00 €	 187,00 € 
	 -	 nur Schankraum	 56,00 €	 94,00 € 
  
	 d)	 1.) für Strom und Wasser 
		  - pauschal -	 12,50 €	 25,00 € 

	 2.) bei Veranstaltungen über 200 Personen 
		  oder besonderen Ausstattungen 
		  (z. B. Live-Musik) hat der Vermieter
		  die Wahl, den tatsächlichen Verbrauch abzurechnen. 

	 e) 	für die Aufsichtsperson nach anwesenden 
		  Stunden pro Stunde 18,75 € 
  
	 f) für die Reinigung 
	 -	 gesamter Saal einschl. Galerie	 63,00 €	  
	 -	 großer Saal einschl. Galerie	 44,00 €	  
	 -	 kleiner Saal	 23,00 €	  
	 -	 Küche und Schankraum	 44,00 €	  
	 -	 nur Schankraum	 23,00 €	  

2.	� Die Gebühren für das Bürgerhaus Staig betragen ge-
staffelt nach der Dauer der Mietzeit 

	 b)	 für private Veranstaltungen und Tanzveranstaltungen 
  		  bis 5 Std.	 über 5 Std. 
	 -	 Saal	 50,00 €	 81,00 € 
	 -	 Lautsprecheranlage	 19,00 €	 28,00 € 
	 -	 Küche	 52,00 €	 101,00 € 

	 c)	 für gewerbliche Veranstaltungen (täglich) 
			   bis 5 Std.	 über 5 Std. 
	 - 	 Saal	 75,00 €	 125,00 € 
	 -	 Lautsprecheranlage	 30,00 €	 50,00 € 
	 -	 Küche	 75,00 €	 128,00 € 
	 d)	 für Strom und Wasser - pauschal -	10,00 €	 22,50 € 
 	 e)	 für die Aufsichtsperson nach 
		  anwesenden Stunden pro Stunde 		  18,75 € 
	 f)	 für die Reinigung 
	 -	 Saal		  19,00 € 
	 -	 Küche		  31,00 € 
  

§ 2 
In-Kraft-Treten 

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 
  
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach §4 Abs.4 und 5 der GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich oder elektonisch innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde Fronreute geltend gemacht worden ist. Der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Das gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 
  
Ausgefertigt: 
Fronreute, den 11.12.2023 
  
Oliver Spieß 
Bürgermeister 

Fronhofen – 
Zukunft jetzt!

Arbeitsgruppe Wohnen / Pflege 
Im bisherigen Diskussionsverlauf war das Thema „Wie woh-
nen wir im Alter, wie sieht die Pflege aus?“ immer einer der 
wichtigsten und meistgenannten Punkte.
Die Arbeitsgruppe Wohnen / Pflege sucht weitere Mitstreite-
rInnen, um die Planungen und Ideen vielfältig voranzubringen. 
Bitte vormerken: Wir treffen uns am Dienstag, den 09.01.2024 
um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses. 
Haben Sie / hast du Lust mitzumachen? 
Weitere Infos bei Winfried Abt, Tel. 07505 7009874 (AB)
 
„Kontakte – Begegnung – Bürgertreff“ 
Krippenführung im Kloster Kellenried mit anschließender Mög-
lichkeit zum Kaffeetrinken.

Am Montag, 8. Januar 2024, 14:30 Uhr
Preis: Krippenführung Euro 2,00, Kaffee und Kuchen Euro 7,00

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Bitte um Anmeldung bis 3. Januar 2024
bei Rita Krahl ab 18 Uhr Telefon 07505 487 oder 
rita.krahl@t-online.de
Mitfahrgelegenheit wird geboten, Treffpunkt am Parkplatz 
Friedhof Fronhofen.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag im Kloster Kel-
lenried.
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Gemeindebücherei
Fronreute

Kirchstraße 11/1 
Telefon: 075 02 4 08 99 82 

E-Mail: buecherei-blitzenreute@outlook.de 
  

Öffnungszeiten:  
Dienstag, 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr und 16:00 Uhr bis 

19:00 Uhr 
Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr 

  
Die Ausleihe ist kostenlos! 

Büchereinachrichten 21 / 2023 
  

„Wer Bücher liest, vermehrt sein Wissen.“ G.P.   
Wir haben die ersten Bände der Warwick-Saga eingekauft. In 
dieser Saga geht es um William Warwick, der seit Kindheits-
tagen einen Traum hat: Er möchte in seinem Streben nach 
Gerechtigkeit die Karriereleiter des britischen Polizeiapparats 
durchlaufen.   
Band 1: Schicksal und Gerechtigkeit. 
Im Jahr 1982 tritt William seinen Dienst im Dezernat für Kunst-
fälschungen an. Dabei gerät er in den Bannkreis der größten 
Gemäldefälscher. 

Band 2: Klang der Hoffnung. 
Im Jahr 1985 wechselt er zur Drogenfahndung. Er soll helfen, 
eine Unterweltgröße zu überführen. Diese Arbeit ist kräftezeh-
rend und gefährlich. 

Weitere Bände dieser spannenden Geschichte kommen im 
neuen Jahr. Beachten Sie unsere Veröffentlichungen. 
  
Das Bücherei-Team dankt Ihnen für Ihre Treue im zu Ende 
gehenden Jahr. Dadurch werden wir zu weiterem Engage-
ment motiviert. Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und ein gesundes Jahr 2024. 
  
Am Donnerstag, 21. Dezember ist die Bücherei letztmals 
in diesem Kalenderjahr geöffnet. Wir öffnen wieder am  
9. Januar 2024.

Freiwillige Feuerwehr
Fronreute

Expertentipp der Freiwilligen Feuerwehr Fronreute 

Alle Jahre wieder kommt die Feuerwehr 
Bald ist Weihnachten. Für viele ein Fest der Freude und Be-
sinnlichkeit. Für so manchen aber auch ein Fest voller Angst 
und Schrecken, oft sogar mit schlimmen Folgen. Nur eine 
kleine Unachtsamkeit und schon steht das Symbol der Fest-
lichkeit in hellen Flammen. Damit aus Ihrer Weihnachtsfeier 
kein Weihnachtsfeuer wird, hier einige Tipps der Feuerwehr: 
•	� Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest 

und achten Sie darauf, dass er nicht nadelt. 
•	� Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im Freien 

auf. 
•	� Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht 

brennbaren Materialien wie Vorhängen und Gardinen. 

  

Um in Fronhofen unsere lokalen Erzeuger, Produzenten und Händler mit ihrer Kundschaft im Dorf zusammen zu bringen, 
möchten wir einen regelmäßigen MarktTreff organisieren. 

Am 17.1.2024  werden wir diese Konzept-Idee mit potentiellen Partnern und anderen Interessierten gerne weiter diskutieren. 
Wir treffen uns um 19:00 Uhr im Rathaus Fronhofen und freuen uns auf eure Ideen und eure Mitarbeit! 
  
Stan van Jaarsveld  	 Thomas Böse-Bloching 
01577-6137323  	 0163-4117791 
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•	� Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese 
so, dass andere Zweige nicht Feuer fangen können; ver-
wenden Sie Kerzenhalter aus feuerfestem Material. 

•	� Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in umge-
kehrter Reihenfolge löschen. 

•	� Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griffbereit. 
Es genügt auch ein Eimer Wasser. 

•	� Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; Eltern 
sollten auf ihre Kinder achten. 

•	� Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor 
Kindern sicheren Platz auf. 

•	� Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit 
Streichholz und Feuerzeug umgehen. 

Und wenn es dennoch brennen sollte: Auch am Heiligabend 
haben die Frauen und Männer Ihrer Feuerwehren für Sie Ruf-
bereitschaft. Notruf: 112!

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Energiesparen über Weihnachten - 
Schließtage vom 22. bis 29. Dezember
Von Freitag, 22. Dezember 2023, bis einschließlich Freitag, 
29. Dezember 2023, bleiben die Dienststellen der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW), inklusi-
ve Regionalzentren und Außenstellen, geschlossen. Über das 
Servicetelefon unter der Rufnummer 0800 1000-4800 können 
sich Kundinnen und Kunden zu Fragen rund um die gesetz-
liche Rentenversicherung weiterhin an allen Werktagen von 
07:30 Uhr bis 19:30 Uhr (freitags bis 15:30 Uhr) informieren. 
Videoberatungen finden in dieser Zeit nicht statt.
Bereits im letzten Jahr konnte die DRV BW dadurch beträcht-
liche Energieeinsparungen verzeichnen. Diesen Beitrag zum 
Energiesparen möchte sie 2023 mit den Schließtagen zwi-
schen Weihnachten und Neujahr wiederholen.
Ab Dienstag, 2. Januar 2024, stehen alle Dienststellen und 
Beratungsleistungen der DRV BW wieder zu den bekannten 
Öffnungszeiten zur Verfügung.
 

Tierheim Berg 
Zum Jahresende ein großes Dankeschön!  
Für das Tierheim Berg geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. 
Im Januar erhielt das Tierheim-Team eine dringend notwendi-
ge personelle Verstärkung, im April wurde Mathias Jung zum 
neuen ersten Vorsitzenden des Tierschutzvereins Ravensburg-
Weingarten u. Umgebung gewählt und im Mai konnte an zwei 
Tagen der offenen Tür wieder ein erfolgreiches Frühlingsfest 
mit vielen Gästen gefeiert werden. Die Jugendgruppe traf 
sich regelmäßig und verwöhnte bei einem ihrer Treffen die 
Tierheimhunde sogar mit selbst gemachtem Eis. Und in den 
Ferienprogrammen der Städte Ravensburg und Weingarten 
sowie der Gemeinde Berg war das Tierheim wieder ein be-
liebter Programmpunkt. Doch auch ansonsten war viel ge-
boten: Katzen, Hunde, Kaninchen, Vögel, Schildkröten, Igel 
und andere Tiere wurden ins Tierheim gebracht und mussten 
versorgt werden. Als gelungene Überraschung brachten zwei 
Katzenmamas ausgerechnet am Weltkatzentag im August 
acht Katzenbabys im Tierheim zur Welt. Das Team hatte über 
Wochen hinweg eine Katzenschwemme zu bewältigen wie 
selten zuvor. Zeitweise waren alle Katzenplätze belegt und 
immer noch kamen neue Fellnasen dazu. 
Auch 2024 steht das Tierheim vor großen Herausforderungen. 
Im Frühjahr soll es mit der geplanten Tierheim-Erweiterung 
losgehen. Diese beinhaltet eine moderne Quarantäne-Stati-
on, die Intensivstation, Isolierstation und zugleich ein Ort für 

Neuankömmlinge sein wird. Hier gelten die höchsten Hygiene- 
und Sicherheitsstandards. Die Räume bieten Platz für neun 
geräumige Quarantänekäfige mit jeweils zwei Etagen (Stück-
preis 2.500 bis 3.000 Euro, je nach Ausstattung). Für die Käfige 
sucht das Tierheim noch Paten, die sich finanziell an deren 
Anschaffung beteiligen möchten. Tierheim und Tierschutzver-
ein bedanken sich für die große Unterstützung durch so viele 
Menschen das ganze Jahr über. Ohne Spenden und ohne die 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfer, die sich an den Tagen der 
offenen Tür, für die Jugendgruppe, als Gassi-Geher, im Verein 
und in vielen anderen Bereichen engagieren, wäre vieles nicht 
machbar. Sie alle tragen dazu bei, dass das Tierheim seinen 
Anforderungen und Pflichten gerecht werden kann. Ein großes 
Dankeschön geht auch an die Gemeinden – für die immer zu-
verlässige Unterstützung und gute Zusammenarbeit. 
Noch eine Bitte zur Weihnachtszeit: Die Anschaffung eines 
Haustieres sollte zu jeder Zeit – auch mit Blick auf den Zeit-
aufwand und die Kosten – gut überlegt werden. Tiere sind kein 
Weihnachtsgeschenk, das bei Bedarf umgetauscht oder je 
nach Laune einfach wieder zurückgegeben werden kann. Mit 
einem Haustier übernehmen die Menschen auch eine große 
und langfristige Verantwortung. 
Das Tierheim-Team und die Vorstandschaft des Tierschutzver-
eins wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest, schöne 
Feiertage und einen gesunden Start in ein hoffentlich glückli-
ches und gutes neues Jahr 2024. 
Kontakt: Tierheim Berg, Telefon 0751 41778, 
info@tierheim-berg.de, www.tierheim-berg.de 
Spendenkonto:  Tierschutzverein RV-Wgt., Kreissparkasse 
Ravensburg, IBAN: DE95 6505 0110 0048 0108 49, 
BIC: SOLADES1RVB
 

Regionalentwicklung Mittleres  
Oberschwaben e. V. (REMO) 
Vorstandswechsel bei der REMO 
Christoph Schulz verlässt in diesem Jahr die Vorstandschaft 
der Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben, bleibt dem 
LEADER-Steuerungskreis aber weiterhin als privates Mitglied 
treu. Nachfolger wurde Pfullendorfs Bürgermeister Ralph Gers-
ter, dessen Stadt frisch als Mitglied in die LEADER-Gemein-
schaft der neuen Förderphase aufgenommen wurde. Natalie 
Rieche von der LEADER-Geschäftsstelle hat die Herren befragt: 
Christoph Schulz blickt auf eine erfolgreiche Förderphase mit 
vielen interessanten Projekten zurück. „Es freut mich umso 
mehr, dass wir überzeugen konnten, um in eine neue Förder-
phase 2023-2027 zu starten.“ Regionalentwicklung sei für ihn 
aktueller denn je, weshalb es wichtig und sinnvoll ist einen 
Beitrag zu leisten. Er habe während seiner Arbeit in der Vor-
standschaft tolle Projekte und auch Personen kennengelernt. 
Die Breite und Vielfalt, welche in der Region vorhanden ist, 
sei dadurch sichtbar geworden. Das Förderprogramm bringt 
ein Für und Wider mit sich, aber die Ergebnisse sind immer 
wieder zufriedenstellend, sagt Christoph Schulz. Ihn mache 
es stolz als ehemaliger Bürgermeister von Ostrach, wie die 
Gemeinden zusammengewachsen sind und welche Gemein-
schaft sich entwickelt hat. 
Ralph Gerster freut sich, dass Pfullendorf in die LEADER-Ar-
beitsgruppe aufgenommen wurde. Als die Anfrage durch Vor-
standsvorsitzender Daniel Steiner an ihn herangetragen wurde, 
die Stellvertretung zu übernehmen, war er überrascht, aber 
erfreut. „Solch eine Aufgabe übertragen zu bekommen, als 
neues Mitglied im Aktionsgebiet, ist etwas ganz Besonderes,“ 
erzählt Ralph Gerster. Er müsse zum Start noch die Rahmen-
bedingungen und handelnden Personen kennenlernen, scheue 
sich aber nicht mit zu interagieren. In seiner kurzen Amtszeit 
habe er bereits positive Kontakte pflegen können. Nun sei er 
gespannt, was ihn in 2024 alles erwartet. 
Daniel Steiner blickt auf eine erfolgreiche Förderphase 2014 - 
2022 und ein aufregendes Jahr 2023 zurück. Viele spannende 
Projekte konnten ausgewählt und durch die LEADER-Förd-
ergelder umgesetzt werden. Er freue sich auch in der neuen 
Förderperiode die Arbeit verstetigen und fortsetzen zu kön-
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nen und die Region zu stärken. Daniel Steiner sei gespannt, 
welche Ideen die Projektträger im neuen Jahr hervorbringen. 
Foto: Vorstandsvorsitzender Daniel Steiner (l.) mit neuem Stell-
vertreter Ralph Gerster (r.) und ausscheidendem Vorstands-
mitglied Christoph Schulz (m.) © REMO e.V. 
Ansprechpartner der Geschäftsstelle sind Lena Schuh-
macher und Natalie Rieche, Telefon: 07584 9237-181 oder 
-180 bzw.  info@re-mo.org

 

Kreissparkasse Ravensburg 
Wir verdoppeln eure Spende! 
Am 19. Dezember 2023 ab 09:00 Uhr startet die Verdop-
pelungsaktion auf unserer Online-Spendenplattform WIR-
WUNDER.  
Seit März 2023 heißt die Online-Spendenplattform der Stif-
tung der Kreissparkasse Ravensburg WIRWUNDER (früher 
HERZENSIDEEN). 
Auf www.wirwunder.de/ravensburg können nach wie vor alle 
gemeinnützigen Vereine und Institutionen aus der Region ein 
Projekt einstellen und kräftig Spenden sammeln. Ihr habt ein 
tolles Vorhaben und euch fehlen die finanziellen Mittel? Dann 
schnell auf WIRWUNDER kostenlos registrieren! 
Wir bewerben nicht nur WIRWUNDER über unsere Kommuni-
kationskanäle, wir stellen auch regelmäßig zusätzliche Spen-
dentöpfe zur Verfügung. Am 19. Dezember 2023 ist’s wieder 
so weit: ab 09:00 Uhr wird jede Spende von der Stiftung der 

Kreissparkasse Ravensburg verdoppelt. Bis zu dem Betrag 
von 50 Euro. 
Ab 51 Euro kommt der Maximalbetrag von 50 Euro dazu. Ins-
gesamt stehen bei dieser Aktion allen gemeinnützigen Verei-
nen und Institutionen in unserem Landkreis 10.000 Euro zur 
Verfügung. 
Einfach auf www.wirwunder.de/ravensburg als Verein registrie-
ren, Projekt einstellen, kräftig Werbung im Verein, bei Freunden 
und Familie machen und von unserer Spendenaktion profitie-
ren. Wir freuen uns, wenn so viele Vereine wie möglich bei un-
serer Weihnachtsaktion mitmachen und von vielen Spendern 
kräftig unterstützt werden. 
Seit über 200 Jahren ist die Kreissparkasse Ravensburg nah 
bei den Menschen und tief in der regionalen Gemeinschaft 
verwurzelt. Zusätzlich zu unserer Online-Spendenplattform 
ist die Förderung der Region aus erwirtschafteten Gewinnen 
seit unserer Gründung 1822 unser Auftrag. Jährlich fördern wir 
mit mehr als 2,5 Millionen Euro die Bereiche Sport, Bildung, 
Kultur, Umwelt und Gesundheit in unserer Region und sind 
so Möglichmacher für viele tolle Projekte. 
Unsere alte Spendenplattform „HERZENSIDEEN“ heißt seit 
März 2023 „WIRWUNDER“. 
Vereine, die bereits registriert waren und noch nicht den Wech-
sel auf WIRWUNDER vollzogen haben, können auf 
www.wirwunder.de/ravensburg mit einem Klick wechseln.

Schmuck für den Christbaum 
Kinder der örtlichen Kindergärten basteln.  
Ab sofort in den Volksbank-Geschäftsstellen zu bewundern 
Weihnachtlich geschmückt sind seit vergangener Woche die 
Schalterhallen der Volksbank-Geschäftsstellen in Blitzenreu-
te und Fronhofen. Die Vorschul-Kinder beider Kinderhäuser 
waren zu einem Bankbesuch eingeladen und hatten einen 
liebevoll selbst gebastelten Schmuck für den Christbaum mit 
im Gepäck und brachten diese Dekoration mit Unterstützung 
ihrer Erzieherinnen am Baum an.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Volksbank und auch 
die Kunden unserer Bank sind vom schönen Christbaum be-
geistert und freuen sich über die weihnachtliche Atmosphäre.
Nachdem die Dekoration am Baum angebracht war, gab es 

 
 

Geschwindigkeitskontrollen in der Gemeinde Fronreute 
 

Ort Messtag Uhrzeit 
zulässige Höchst-
geschwindigkeit 

(km/h) 

gem. 
Fahr-
zeuge 

Überschrei- 
tungen 

gem. 
Höchstge-
schwindig-
keit (km/h) 

Blitzenreute 
Wolpertswender 

Straße  
08.11.2023 07:12 – 08:30 70 139 13 99 

Baienbach 
Fronhofener Straße  16.11.2023 07:06 – 08:50 50 553 37 77 

Baienbach 
Blitzenreuter Straße 24.11.2023 06:38 – 09:40 50 424 20 74 

Fronhofen 
Kornstraße 27.11.2023 10:57 – 12:10 30 177 10 65 

Fronhofen 
Turmstraße 29.11.2023 06:32 – 08:30 50 403 8 68 
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für die kleinen Gäste Waffeln und heißer Kinderpunsch. Den 
Kindern hat es sichtlich geschmeckt und so ging dieser Vor-
mittag schnell vorüber.
Die Volksbank Altshausen eG sagt „DANKE“ für Euren Besuch

Die stolzen Kinder vor den geschmückten Christbäumen. 
Christbaum in der Geschäftsstelle Blitzenreute

Christbaum in der Geschäftsstelle Fronhofen

Grundschule
Fronhofen

Schulnachrichten 
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium der Grundschule 
Fronhofen wünschen allen Schülerinnen und Schülern und de-
ren Eltern sowie der ganzen Einwohnerschaft ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein friedvolles, gesundes neues Jahr 2024. 
  
Dauer der Weihnachtsferien 
Der Unterricht vor den Weihnachtsferien endet am Freitag, 22. De- 
zember 2023, um 11:25 Uhr. Die Weihnachtsferien dauern 
vom 23.12.2023 bis 05.01.2024. Nach den Ferien beginnt der 
Unterricht wieder am Montag, 08.01.2024 laut Stundenplan. 
E. Sieber, Rektorin

Rathaus Blitzenreute
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstagnachmittag	 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon 07502 954-0, Telefax 07502 954-33
E-Mail: info@fronreute.de, Webseite: www.fronreute.de

Ortsverwaltung Fronhofen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag� 09:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch� 14:00 - 18:00 Uhr 
Telefon 07502 954-50, Telefax 07502 954-55

Mitteilungsblatt Redaktionsschluss:
Dienstags, 09:00 Uhr
E-Mail Mitteilungsblatt@fronreute.de
Anzeigenschluss in Wochen ohne Feiertag dienstags 13:00 Uhr. 

Wertstoffhof Baienbach  
Öffnungszeiten:
April bis September:	 Freitag, 17:00 - 19:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr 
Oktober:	 Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr
November bis Dezember und Januar bis März: 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr

Abgabe von: 
•	Grünmüll 
•	Container für:
	 Glas, Papier, Altkleider und Schuhe 
•	Kostenlose Abgabemöglichkeit für: 
	 Kartonagen, Haushaltsbatterien, Akkus, Haushaltsgroßgeräte und 

Kältegeräte, Informations- und Telekommunikationsgeräte, Gasent-
ladungslampen, Haushaltskleingeräte, Tonerkartuschen 

Nächste Papier- und Hausmüllabfuhr:  
Bitte beachten Sie die Angaben im Abfallkalender.
Weitere Infos und Termine erhalten Sie unter www.rv.de 

Gemeindebücherei Fronreute 
Öffnungszeiten: 
Dienstag	 09:30 Uhr - 11:30 Uhr 
	 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Donnerstag:	 16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Telefon 	 07502 4089982

Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung
Schwommengasse 2, 88273 Fronreute
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister O. Spieß oder Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
Telefon: 07154 82 22-0
E-Mail Anzeigen: anzeigen@duv-wagner.de
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Blitzenreute

Freitag, 15. Dezember – Seliger Carlo Steeb 
17:45 Uhr	 Beichtgelegenheit (Pfr. Häring) 
18:30 Uhr	 Schülermesse 

Samstag, 16. Dezember 
07:00 Uhr	 Rorate 

Sonntag, 17. Dezember – 3. Advent (Gaudete) 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Montag, 18. Dezember  
15:00 Uhr	 Barmherzigkeitsstunde (Kapelle Baienbach) 

Mittwoch, 20. Dezember  
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 -anschl. Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr	 Ökum. Friedensgebet 

Donnerstag, 21. Dezember  
18:30 Uhr	 Rosenkranz   
Freitag, 22. Dezember 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier   
Samstag, 23. Dezember  
09:00 – 10:00 Uhr  Beichtgelegenheit (Pfr. Häring)   
Sonntag, 24. Dezember – 4. Advent 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 -Adveniat-Kollekte 
15:00 Uhr	 Krippenfeier 
17:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
	 -Mitwirkung Fago-Band 

Fronhofen

Freitag, 15. Dezember – Seliger Carlo Steeb 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier   
Samstag, 16. Dezember  
07:00 Uhr	 Rorate   
Sonntag, 17. Dezember – 3. Advent (Gaudete) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
10:30 Uhr	 Kindergottesdienst im Kiga-Saal   
Montag, 18. Dezember  
07:30 Uhr	 Rosenkranz   
Dienstag, 19. Dezember  
07:30 Uhr	 Rosenkranz 

Mittwoch, 20. Dezember  
07:30 Uhr	 Rosenkranz 

  
Freitag, 22. Dezember  
17:45 Uhr	 Beichtgelegenheit (Pater Francis) 
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 († Alois Frey; † Martin Oelhaf; 
	 † Melitta und Reinhold Hildebrand, 
	 † Jürgen Hildebrand; † Rosa Hildebrand)   
Samstag, 23. Dezember 23 
10:30 Uhr	 Mini-Probe   
Sonntag, 24. Dezember – 4. Advent 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
16:00 Uhr	 Krippenfeier 
22:00 Uhr	 Christmette 
	 -Adveniat-Kollekte 

Gottesdienste SE „Westliches Schussental“

Samstag, 16. Dezember 
17:00 Uhr	 Beichtgelegenheit, Mochenwangen (Pfr. Häring) 
17:45 Uhr	 Beichtgelegenheit, Berg (Pater Francis) 
18:30 Uhr	 Vorabendmesse, Berg 
  
Sonntag, 17. Dezember – 3. Advent (Gaudete) 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier, Wolpertswende 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier, Mochenwangen 
18:30 Uhr	 Bußfeier, Berg 
  

 

Besuchen Sie auch unsere Homepage  
www.westliches-schussental.de

 
Pfarrbüro Blitzenreute 
Das Pfarrbüro ist am 18.  und  19. Dezember 2023 geschlossen. 

Kinderkirche
Fronhofen

 
Wir wollen am 3. Adventssonntag den 17.12.2023 um 
10:30 Uhr im allten Kindergartensaal mit euch einen fröhlichen 
Vorweihnachts-Gottesdienst feiern. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Kindergottesdienst-Team 

Pfarrer Dr. Peter Häring, 07502 1337
Pater Francis, Tel. 07502 9124496
Diakon Gerhard Marquard, Tel. 0751 51504
Michael Bächle, Diakon im Zivilberuf, Tel. 07581 4803266
Gem.Ref. Elmar Kuhn, 0751 44948, Mobil 0151 23556255 

Pfarrbüro Berg, Tel. 0751 44925
Pfarrbüro Mochenwangen, 07502 1337

Kirchenp�ege:  
Florian Schulz, Tel. 07502 913328
E-Mail: SE.WestlichesSchussental@kp�.drs.de

 
 

Pfarrbüro Blitzenreute und Fronhofen
Kirchstr. 1, 88273 Fronreute 
Tel. 07502 1332, Fax 07502 1342 
E-Mail: StLaurentius.Blitzenreute@drs.de
Öffnungszeiten:
Montag, 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 15:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag, 09:00 - 12:00 Uhr

 

St. Laurentius, Blitzenreute St. Konrad, Fronhofen

Seelsorgeeinheit „Westliches Schussental“
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Bibelabende in Fronhofen 
LICHT FÜR DIE VÖLKER 
Glaubensvertiefung durch Bibel lesen,  
Jesaja im Advent 2023 
Mittwoch, 20. Dezember 
Beim letzten der vier Bibel-Gesprächsabende erschließen wir 
den Lesungstext von Weihnachten, der Heiligen Nacht (Jes 9, 
1-6). Ein wunderbarer Text mit vielen Bildern und Begriffen, 
die nicht unbekannt sind, bei denen sich aber ein vertiefender 
Einblick lohnt. Und nicht zuletzt hat der Text einen sehr aktu-
ellen Bezug zu unserer Sehnsucht nach Frieden in der Welt. 
Nehmen Sie an diesem Abend schon mal das HELLE LICHT 
von Weihnachten in den Blick. 
Von 19:30 bis ca. 21:15 Uhr
In Fronhofen  im ehem. Kindergarten-Saal, 
Oberer Kirchberg 8, (nähe Friedhof/Feuerwehr) 
Herzliche Einladung!
Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Michael Bächle, Diakon i. Z. 
  
Rorate – Gottesdienst in Fronhofen  
Am Samstag, 16.12.2023 feiern wir um 07:00 Uhr in der Kirche 
Rorate. Alle Gottesdienstbesucher sind anschließend zu ei-
nem gemeinsamen Frühstück in den alten Kindergartensaal 
eingeladen. 
Auf Euer Kommen freut sich 
der Kirchengemeinderat St. Konrad 
  
Rorate-Gottesdienst in Blitzenreute 
Nach dem Rorate-Gottesdienst am Samstag, 16.12.2023 
um 07:00 Uhr gibt es wieder in St. Meinrad ein gemütliches 
Früchstück. Dazu laden wir herzlich ein. 
Wenn jemand gern ein Glas selbstgemachte Marmelade mit-
bringen möchte, wäre das wunderbar. Vielen Dank im Voraus! 
Auf Euer Kommen freut sich der Kirchengemeinderat 
  
Abendlob für den Synodalen Prozess sowie den Frieden 
Wir laden Sie herzlich zum monatlich stattfindenden Abend-
lob um den Heiligen Geist für den Synodalen Prozess unserer 
Kirche sowie den Frieden in der Welt ein. 
Das Abendlob findet statt am 
Montag, 18.12.2023 um 18:00 Uhr im Gemeindesaal 
St. Petrus und Paulus in Berg  
und dauert circa eine halbe Stunde. 
Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie mit uns gemeinsam um den 
Heiligen Geist für den Synodalen Prozess unserer Kirche so-
wie den Frieden in unserer Welt beten würden. 
Diakon i.R. Gerhard Marquard und Diakon i.Z. Michael Bächle 
 

„Das Volk, das in der Finsternis ging, sah ein helles Licht“ 
Dieses Zitat des Propheten Jesaja entDie-
ses Zitat des Propheten Jesaja entstammt 
der ersten Lesung in der Heiligen Nacht. 
Und Jesaja ruft es auch uns zu: In einem 
Stall in dem kleinen „Kuhnest“ Bethlehem 
wird der uneheliche Sohn eines bis dahin 
unverheirateten Paares geboren. Wobei 
nicht einmal klar ist, wer der Vater des Kin-
des ist. Denn Josef ist es nicht. Die Wahrheit 
werden erst die Engel verkünden. Aber nicht 

in den Palästen und sozialen Netzwerken dieser Welt. Die En-
gel verkünden es einfachen Hirten in einer kalten Nacht auf 
einem namenlosen Feld. Und wir wollen dabei sein, wenn das 
passiert, denn es geht um uns und unser Leben. 
Herzliche Einladung also zur 
Wort-Gottes-Feier mit der Fago-Band am 24.12.2023 
um 17:00 Uhr in St. Laurentius, Blitzenreute. 
Diakon Michael Bächle 
  
Mini-Waschtag 2023 
Am Samstag den 09.12.2023 fand der jährliche Mini-Wasch-
tag der Seelsorgeeinheit Westliches Schussental statt. Dieses 
Jahr ging es mit 57 Minis der SE ins Badcap nach Abstadt. 
Nach dem Start um 09:30 Uhr in Mochenwangen, konnten wir 
nach ca. 1,5 Stunden Fahrt endlich ins Badcap gehen. Nach 
mehreren Stunden Spaß beim vielen Rutschen vor allem in der 
Wildwasserbahn oder im Wellenbad, fuhren wir gegen Abend 
wieder zurück in die Heimat. 
Vielen Dank für den tollen Tag!! 

„Segen bringen,  
Segen sein“ 
  
Wir Sternsinger Fronhofen sind wie-
der unterwegs 
Zwischen Weihnachten und Neujahr, 
am Mittwoch, 27., am Donnerstag, 28. 
und am Freitag, 29. Dezember bringen 

wir Sternsinger in der Gemeinde Fronhofen den Segen in die 
Häuser. 
Wir sind in vier Gruppen zwischen 13:30 und 18:30 Uhr un-
terwegs. 
Damit Sie uns nicht verpassen, hier unser Routenplan: 
Mittwoch, 27. Dezember  
Gruppe 1: 	 Gunatsreute, Korg, Steinishaus, Fronreutehof, 
	 Möllenbronn 
Gruppe 2: 	� Egg, Wengen, Hübschenberg, Stauden, 
	 Hochstett, 
	 Wiesentann, Steinenbruck, Baien, Bautzen 
Gruppe 3: 	� Bettenreute, Geratsreute, Balmbühl, Weiherhaus, 

Ried, 
	 Wielatsried, Wiesenhofen, Grünlingen, Einöd 
Donnerstag, 28. Dezember  
Gruppe 1: 	 Furthaus, Feldmoos, Meretsreute 
Gruppe 2: 	 Feldmooserstraße, Kreuzacker, Breite, Linsenberg 
Gruppe 3: 	 Mühlstraße, Unterer Kirchberg, Obere Halde 
Gruppe 4: 	 Turmstraße, Ergetsweiler 
Freitag, 29. Dezember  
Gruppe 1: 	 Korrosstraße, Rathausstraße, Am Kohlplatz, 
	 Am Schmiedebrunnen, Reutestraße 

Einladung zur Krippenfeier
am Heiligabend

15:00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Laurentius Blitzenreute 

„Was ist wirklich wichtig an 
Weihnachten“ 

Liebe Kinder,
auch in diesem Jahr laden wir euch herzlich ein zur Krip-

penfeier am Heiligabend. 
Wenn ihr Lust habt, beim Krippenspiel mitzumachen 

(als Maria, Josef, Hirte, Schaf oder Engel),
dann kommt zur Probe am Freitag, 22.12.2023, um 

15:00 Uhr in die Kirche.
Es wäre schön, wenn es wieder eine große Gruppe an 

Darstellern gibt! 
Wir freuen uns sehr auf euch alle! 

Eure Christina Mayer & Felicitas Roth
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Gruppe 2: 	� Oberer Kirchberg, Ergetsweiler Hang, Wengener 
Straße 

Gruppe 3: 	 Burgstraße, Riedstraße, Wolfsbühler Eschle 
Gruppe 4: 	 Im Dorf, Kornstraße, Brühlwiese, Waagstraße 
Wir freuen uns über offene Türen. 
Ihre Sternsinger Fronhofen 
Selbstverständlich wird den Sternsingern kein Alkohol ange-
boten 
  

um Frieden beten 
„...Friede den Menschen auf Erden...“ ist Teil der Weihnachts-
botschaft. 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Friedensgebet am 
Mittwoch, 18:30 Uhr in der Kirche Blitzenreute. 
Eine halbe Stunde gemeinsam beten und singen um Frieden. 

Evangelische
Kirchengemeinde
Mochenwangen

Pfarrerin Ursula Bredau, Mochenwangen, Tel. 07502 91066
Pfarrbüro Haydnstr. 20 88284 Mochenwangen, Tel. 07502 91066
Fax 91067
Öffnungszeiten: Di./Fr. 10:00-12:00 Uhr und tel. Absprache
Homepage: www.evkirche-mochenwangen.de
E-Mail: pfarramt.mochenwangen@elkw.de 
Kirchenp�ege: Verena Hillmayr, Tel. 07502-911278

 

Ev. Kirchengemeinde Mochenwangen 
Wochenspruch: Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, 
der HERR kommt gewaltig. (Jesaja 40,3.10) 
  
Sonntag, 17.12. 3. Sonntag im Advent  
10:30 Uhr	 Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche 
	 (Pfrin. Bredau) 
  
Mittwoch, 20.12.  
18:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Ev. Gemeindehaus, 
	 Mochenwangen 
18:30 Uhr	 Ökum. Friedensgebet, Kath. Kirche, Blitzenreute 
19:45 Uhr	 Ökumenechor Kath. Gemeindehaus St. Lukas, 

Mochenwangen 
  
Sonntag, 24.12.  4. Sonntag im Advent und Heilig Abend 
17:00 Uhr	 Familiengottesdienst auf der Wiese beim Ev. Ge-

meindehaus, Mochenwangen. 
	 Es wirken mit: Pfarrerin Bredau, Carl-Martin Hol-

weger Orgel, Ökumenechor und Frauenschola, 
Gerhard Hillmayr und Peter Bensch Trompete. 
Wir möchten den Gottesdienst mit viel Kerzen-
licht feiern, bringen Sie gerne ein Teelicht im Glas 
oder nur ein Glas, Teelichter haben wir genügend 
vorrätig. 

  
Christfest 
Montag, 25.12.  
10:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Mochenwangen, 

Ev. Kirche (Pfrin. Bredau – Musik: C.M. Holweger) 
  
2. Weihnachtsfeiertag 
Dienstag, 26.12. 
Sie sind eingeladen, einen der Gottesdienste im Bezirk Ra-
vensburg zu besuchen. Termine finden Sie im Internet unter 
der jeweiligen Kirchengemeinde oder in der Zeitung. 
  
Jahresabschluss 
Sonntag, 31.12. 
17:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Mochenwangen, 

Ev. Kirche (Pfrin. Bredau) 
  
Samstag, 06.01. 
Das Erscheinungsfest feiern wir am Sonntag, 7. Januar 
  
Sonntag, 07.01.  
10:30 Uhr	 Gottesdienst zum Erscheinungsfest in Mochen-

wangen, Ev. Kirche (Prädikant. Paul Bußmann) 
  
Voranzeige: Der Dienstagstreff lädt alle Interessierten am  
9. Januar ins Ev. Gemeindehaus in Mochenwangen ein. Das 
Vorbereitungsteam freut sich auf Ihr Kommen! 
  
Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage der 
Ev. Kirchengemeinde Mochenwangen: 
www.evkirche-mochenwangen.de
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  25. CHRIST- 
BAUMVERKAUF 

in Fronhofen 
zugunsten 

Kinder in Not 
Am 

 

  Samstag, 16.12.2023 
ab 8.30 Uhr 

 
   Verkauf der Bäume beim Feuerwehrhaus Parkplatz 

Mit ggeemmüüttlliicchheerr  HHOOCCKKEETTEE am warmen Ofen  

Im Schuppen von Familie Schnetz, Fronhofen 
Burgstraße 9 (Fachwerkhaus gegenüber der Kirche) 

bei Zopfbrot- Frühstück, Glühwein, Kinderpunsch, Kaffee und Kuchen, Waffeln, 
Dinnete, Gulaschsuppe, Saiten...!! 

Auf Wunsch fahren wir Ihren Baum nach Hause!! 
 

 
 
                              

 
 
 
 

Der gesamte Erlös ist wieder bestimmt: 
Zur Hälfte für Kinder in Myanmar, ein Projekt von Angela Jacobi, (www.jacobi-stiftung.de) 

Zur anderen Hälfte für verschiedene Projekte für Kinder in unserer Region wie das 
Kinderhospiz im Allgäu (www.kinderhospiz-nikolaus.de) 

 

Berta Epple 
spielen 
Weihnachts-
lieder ab 10 Uhr 

 

 Bei Veit 
gibt’s Karten 
fürs Einhalden-

Festival im 
Vorverkauf 

 

KINDER & JUGEND

Jugendtreff 

Öffnungszeiten Jugendhäuser Fronreute 
Die Jugendhäuser in Bitzenreute, Fronhofen und Staig ha-
ben wie folgt geöffnet: 
  
Blitzenreute, Kirchstraße 14 (Eingang hinten oben) 
11 - 14 Jahre immer mittwochs von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
15 - 18 Jahre immer montags bis donnerstags jeweils von 
18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
  
Fronhofen, Rathausstraße 9 
(Landjugendheim im Gruppenraum) 
11 - 13 Jahre immer mittwochs von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
12 - 15 Jahre immer donnerstags von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
  
Staig, Mochenwanger Straße 14 (Eingang hinten unten) 
15 - 18 Jahre immer mittwochs von 18:30 Uhr bis 21:00 Uhr 
  
Ansprechpartner: 
Sarah Bloching, Handy 0170 8419254 
Margot Kolbeck (Gemeinde Fronreute) 07502 954-13

Mutter-Kind-Gruppen
Ansprechpartnerinnen: 
Gruppe Gretel: Andrea Fuchs 0170 4696299
 Katharina Deuringer 0162 2751610
Gruppe Seppl: Verena Moosherr   0177 4425389
Gruppe Moritz: Nadja Schmieder 0175 2238106
  
 

  
  

  

  
               

Gruppe Gretel - Blitzenreute

Wir treffen uns immer mittwochs (außerhalb der Schulferien) 
um 09:15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Wir freuen uns auf 
neue Mütter, Väter und Großeltern mit ihren Kindern.
 

Gruppe Seppl - Fronhofen

Wir treffen uns immer freitags um 09:00 Uhr (außerhalb der 
Schulferien) im alten Kindergartensaal. 
Wir freuen uns auf neue Kinder mit ihren Eltern!
 

Gruppe Moritz - Staig

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
wir treffen uns immer mittwochs (außer in den Schulferien) um 
09:30 Uhr im Bürgerhaus. 
Neue Kinder mit ihren Eltern sind herzlich willkommen. 
Bis dann!
 

KULTUR

Theaterfreunde
Blitzenreute e.V.

Theatersaison 2023/2024 
Liebe Theaterfreunde, 
wir spielen dieses Jahr das lustige Volksstück 
„s Eläktrische“ von Peter Landstorfer.
Das Stück spielt im Jahre 1926 in einem kleinen oberschwäbi-
schen Dorf. Der Baur Wilhelm muss „ihn“ als erster haben, den 
nicht mehr aufzuhaltenden Fortschritt. Der elektrische Strom 
bringt diesen Fortschritt, doch wie geht es weiter... 

Spieltermine:
Dienstag, 26.12.2023 14:00 Uhr
Dienstag, 26.12.2023 19:30 Uhr
Mittwoch, 27.12.2023 19:30 Uhr
Donnerstag, 28.12.2023 19:30 Uhr
Freitag, 29.12.2023 19:30 Uhr
Samstag, 30.12.2023 19:30 Uhr
Mittwoch, 03.01.2024 19:30 Uhr
Donnerstag, 04.01.2024 19:30 Uhr
Freitag, 05.01.2024 19:30 Uhr
Samstag, 06.01.2024 14:00 Uhr
Samstag, 06.01.2024 19:30 Uhr 

Wie jedes Jahr spielen wir im Dorfgemeinschaftshaus in Blit-
zenreute. 
Kartenvorverkauf bei Familie Rist Telefon 07505 1278 

Weitere Informationen auf unserer Internetseite 
www.theaterfreunde-blitzenreute.de
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen schönen und unter-
haltsamen Theaterabend in Blitzenreute. 
Ihre Theaterfreunde 
Blitzenreute e. V.
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MUSIKVEREINE

Nachruf  
Der Musikverein Blitzenreute e. V. trauert um sein Ehren-
mitglied und ehemaligen Musikkameraden 

Georg Hund 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Der Verstorbene kam 1954 als Baritonist zur 
Musikkapelle Blitzenreute. Über 57 Jahre hat 
er die Kapelle mit seinen Tönen bereichert. 
Georg war lange im Vereinsausschuss tätig 
und hat 34 Jahre das Amt als GEMA-Beauf-
tragter ausgeübt. 
  
Unter vielen Dirigenten und Vorständen hat 
er musiziert und die Veränderungen im Verein 
mitgetragen. Ihn konnte nichts aus der Ruhe 

bringen. Wir freuten uns immer, dass Georg als Ehrenmit-
glied unter den Gästen bei unseren Veranstaltungen zu 
sehen war. Durch seinen Besuch zeigte er die Verbunden-
heit zur Musikkapelle. 
  
Lieber Georg, 
wir behalten Dich in sehr guter Erinnerung und danken 
für alles, was Du für den Musikverein Blitzenreute ge-
leistet hast. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. Wir wünschen Euch 
viel Kraft in dieser schweren Zeit. Es ist schwer, die rich-
tigen Worte des Trostes zu finden, doch wir sind in Ge-
danken bei Euch. 
Monika Schnetz 
Vorsitzende Musikverein Blitzenreute e.V. 

Lassen Sie sich mit musikalischer Unterhaltung des Kinder-
gartens St. Karl, der Blockflötengruppe und des Musikvereins 
Blitzenreute auf eine vorweihnachtliche Adventszeit einzu-
stimmen. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Förderverein des Musikvereins 
Blitzenreute e. V.

Herzliche Einladung zum Wunschkonzert 
des Musikvereins Fronhofen 

  

Am 16.12.203 um 20:00 Uhr 
  

Im Landjugendheim Fronhofen 
Saalöffnung ab 19:00 Uhr 

  
Lassen Sie sich von unserer musikalischen Auswahl verzaubern  

und unterbrechen Sie für einen Moment die stressige Vorweihnachtszeit. 
  

Auf Ihren Besuch freut sich 
der Musikverein Fronhofen e. V.

Musikverein 
Fronhofen e.V.
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KAMERADSCHAFT

Reservistenkameradschaft
Fronhofen
Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V.
www.rk-fronhofen.de

Veranstaltung im Dezember 
Resümee Kriegsgräbersammlung Die diesjährige Kriegsgrä-
bersammlung hat ein gutes Ergebnis erbracht. Dafür möchten 
wir uns bei allen Spendern recht herzlich bedanken. Ebenso 
für die nette Aufnahme unserer Kameraden und für die inter-
essanten Gespräche. Auf Wunsch von Spendern haben wir die 
Arbeitsbilanz des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. angefordert. Diese ist für das Jahr 2022 erstellt und wird 
hier in tabellarischer Form hier gezeigt.

So 17. Dez. Waldweihnacht 
Treffpunkt um 16.00 Uhr an der Waldhütte. Zu dieser Veran-
staltung, zu der die ganze Familie recht herzlich eingeladen ist, 
laufen wir von der Kapelle Wengen zur Waldhütte. Dort wollen 
wir besinnlich das Jahr beschließen und uns auf das bevorste-
hende Weihnachtsfest einstimmen. Rückkehr ca. 18.00 Uhr. 
Die Reservistenkameradschaft und die Kriegerkameradschaft 
Fronhofen wünschen allen Mitgliedern, Freunden und allen 
die uns dieses Jahr unterstützt haben, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein glückliches, gesundes neues Jahr. 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
Die Vorstandschaft
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NARRENZÜNFTE

Narrenzunft
„Schalk von Staig“ e.V.
Altgemeinde Blitzenreute

Frohe Weihnachten und en Guate Rutsch ins Neue Jahr 2024 
Die Narrenzunft „Schalk von Staig“ Altgemeinde Blitzen-
reute e.V. wünscht allen „Schalks“, allen Freunden und 
Gönnern
eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und für das neue Jahr 2024 viel Erfolg, Glück, 
Zufriedenheit und hauptsächlich Gesundheit.
 
Wichtige Termine:
13.01. Freitag, Erschte Nachtumzug in Fronhofen. Do freiet 
mir uns bsonders drauf!
19.01. Freitag, 24. MEGA-Schalkball im DGH. Vorverkauf hat 
begonnen.
20.01. Samstag, 12. Schalk-Youngsterball im DGH. Motto: 
„Neon-Party“.
26.01. Freitag, Narrenbaumstellen/Schalktaufe mit Feuerwehr-
fescht auf dem Dorfplatz in Blitzenreute. 
31.01. Mittwoch, „Schalk-Kaffeekränzle für Jung und Alt“ im DGH. 
03.02. Sonntag, Kinderball im DGH (Förderverein SV Blitzen-
reute).
08.02. Gumpige Donschtig mit KiGA-Befreiungen und Pfle-
geheimbesuch.
09.02. Freitag, Dorffasnet mit 24. Dorfumzug (Grundschul-, 
Rathausbefreiung und Kinderfescht DGH).
13.02. Dienstag, Kehraus im DGH.
25.03. Montag, 25. Zunftversammlung im Bürgerhaus in Staig.

IAlle weiteren wichtigen Infos insbesondere den Narrenfahr-
plan finden Sie unter www.schalkvonstaig.de
 

SOZIALE EINRICHTUNGEN UND VEREINE

Wohnpark  
St. Martinus

„Leben wie in einer Großfamilie“ 
Wohnpark St. Martinus Blitzenreute, Kirchstraße 2. Ein Pfle-
geheim nach dem Hausgemeinschaftsmodell mit Wohnange-
boten für Kurz- und Dauerpflege, Betreuter Wohnanlage und 
integrierter Tagespflege. Haben Sie Interesse sich die Wohn-
anlage oder das Pflegeheim anzuschauen? Dann vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Termin mit der Wohnparkleitung, 
Claudia Ziegler, Tel: 07502 94085912.
 
Veranstaltungen im Wohnpark St. Martinus 
Sa., 16.12.2023 Gottesdienst in unserer Wohnparkkapelle 
um 15:30 Uhr 
So., 17.12.2023 Das Sonntagscafe ist nicht geöffnet wegen 
interner Adventsfeier. 
Mi., 20.12.2023 Kreativtreff macht Ferien. Ab 10.01.2024 
geht es wieder los. 
Do., 21.12.2023 Andacht in der Wohnpark-Kapelle um 16:00 Uhr  
Do., 28.12.2023 Mobiler Einkaufswagen; Abfahrt vor dem 
Wohnpark um 10:00 Uhr 
 
Gute Stimmung und vielfältiges Kreativ-Angebot beim 
Adventsmarkt im Dorfgemeinschaftshaus  
Waffeln, selbst gebackener Kuchen, Kaffee, Punsch und dazu 
eine große Auswahl kreativer Produkte: Der Adventsmarkt des 
Wohnparks St. Martinus hat viele Besucherinnen und Besu-
cher begeistert. Weil Schnee und klirrende Kälte angesagt 
waren, hatte der Förderverein St. Martinus den Markt kurzer-
hand ins Dorfgemeinschaftshaus verlegt.
Der Duft nach frisch gebackenen Waffeln, der Geschmack 
nach Zimt und Orangen im Punsch, das Glitzern und Leuch-
ten der Adventskränze, die Musik aus dem Hintergrund – all 
das gehört zum Adventsmarkt. „Da werden viele Sinne ge-
weckt wie
Sehen, Hören, Riechen, Schmecken und Fühlen“, sagt Claudia 
Ziegler, Leiterin des Wohnparks St. Martinus. Sie ist froh, dass 
die Menschen, die im Wohnpark wohnen, das erleben dürfen.
„Die meisten unserer Bewohnerinnen und Bewohner, vor al-
lem aus dem Pflegeheim, könnten keinen öffentlichen Ad-
ventsmarkt mehr besuchen“, erklärt Ziegler. „Deshalb macht 
unser Förderverein uns mit dem Adventsmarkt ein ganz gro-
ßes Geschenk.“ Zugleich nutzen viele Menschen aus der 
Nachbarschaft oder auch aus der ferneren Umgebung das 
Angebot - nicht nur zum Einkaufen, auch um Freunde und 
Bekannte zu treffen. Und der Förderverein erwirtschaftet auf 
dem Adventsmarkt Einnahmen, die den Bewohnerinnen und 
Bewohnern des Wohnparks St. Martinus über das ganze Jahr 
zu Gute kommen. 
Gehäkelte Tannenbäume, Krippen aus Naturmaterial wie Ästen 
und Tannenzapfen, Nudelengel, Kissen, Socken und gestrick-
te Babyschühchen: Das Team des KreativTreffs bereitet sich 
das ganze Jahr auf den Adventsmarkt vor. Jeden Mittwoch 
wird im Wohnpark St. Martinus gestrickt, gehäkelt und gebas-
telt. Besonders stolz ist Team-Leiterin Ursula Neuberger auf 
die gehäkelten Kuscheltiere mit Spieluhr im Bauch, die in der 
Waschmaschine gewaschen werden können.	
An weiteren Ständen gibt es Taschen und Windlichter, Ad-
ventskränze und Topfpflanzen sowie Nikoläuse, Seife und 
selbst gehäkelte Putzlappen. Eine Schülerin verkauft Likör, 
Weihnachtszucker und Watteengel, um ihre Klassenfahrt ins 
Ötztal zu finanzieren. Neu beim Adventsmarkt ist Imker Jürgen 
Lupberger aus Feldmoos mit Kerzen, Wachsplatten, Honigs-
enf und natürlich Honig.
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Für Live-Musik auf der Saalbühne sorgen Andreas Beck vom 
Musikverein Blitzenreute mit Tuba und Manuel Rist an der 
Trommel. Am anderen Ende des Saals ist eine lange Theke 
mit Kuchen und Torten aufgebaut. Davor bilden sich immer 
wieder Schlangen, so groß ist die Nachfrage. Mit gefüllten 
Tellern steuern die Besucherinnen und Besucher einen der 
langen Tische an.
„Der Saal ist voll, den Leuten gefällt es - wir sind sehr zufrie-
den“, sagt Elisabeth Hack. Sie ist Leiterin des Fördervereins St. 
Martinus. Seine Mitglieder backen, bauen Tische auf, dekorie-
ren, schenken Kaffee aus, verkaufen Kuchen ... In diesem Jahr 
kam eine besondere Herausforderung dazu: Der Markt wur-
de ganz kurzfristig von seinem gewohnten Standort vor dem 
Wohnpark St. Martinus ins Dorfgemeinschaftshaus verlegt.
Große Unterstützung hat der Verein dabei von der Freiwilli-
gen Feuerwehr bekommen: Sie hätte den Saal normalerwei-
se bereits den Tag über besetzt, um eine Veranstaltung am 
Abend vorzubereiten. So haben beide Vereine gemeinsam 
den fliegenden Wechsel bewältigt. „Das hat prima geklappt“, 
sagt Elisabeth Hack. „Wir sind der Feuerwehr sehr dankbar 
für ihre Hilfe.“

Elisabeth Hack, Leiterin des Fördervereins St. Martinus, und
Marlies Metzler vom Café-Team freuen sich, dass der Ad-
ventsmarkt im Dorfgemeinschaftshaus bei den Gästen so gut 
ankommt. (Foto: Walter King). 

Seniorentreff Fronhofen

Spiele-Mittag 
Der nächste Spielemittag ist am Montag 18.12.2023 im Rei-
terstüble in Schlupfen.
Beginn 14:30 Uhr 
Wir freuen uns auf euch.

Seniorentreff Blitzenreute
Ü 60 - Gute Laune Treff am 19.12.2023 um 14:00 Uhr 
Herzliche Einladung an alle Ü 60-Jährigen für Dienstag, den 
19.12. um 14:00 Uhr in die barrierefreien Räume des Dorfge-
meinschaftshauses. 
Wir freuen uns, an diesem Nachmittag Herrn Stein begrüßen 
zu dürfen. 
Er wird uns vorlesen und das Thema wird lauten: 
„Vom Wunder einer Weihnachtsnacht - Weihnachtliche Ge-
schichten auf dem Weg zur Krippe“ 
Wir werden an diesem Nachmittag auch gemeinsam schöne 
Weihnachtslieder singen. 
Und selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl wieder 
bestens gesorgt. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch und auch neue Besucher 
sind herzlich willkommen.
 

Sozialverband VdK
Ortsverband Fronreute

Thema Kontenklärung – Versicherungsverlauf der Rente 
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. 
Rentenpunkte gibt es aber auch für die Kindererziehung. Da-
mit alles berücksichtigt wird, braucht die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) in der Regel noch Informationen. „Mit 
der sogenannten Kontenklärung können Lücken oder Feh-
ler im Rentenverlauf korrigiert werden“, informierte kürzlich 
die DRV Baden-Württemberg. Denn das Versicherungskonto 
enthält die Zeiten, die für die Rente wichtig sind – also ne-
ben Beitragszeiten noch Schulzeiten, Arbeitslosigkeits- und 
Krankheitszeiten sowie Kindererziehungszeiten. Doch nicht 
alle diese Zeiten liegen der gesetzlichen Rentenversicherung 
automatisch vor. Die DRV verweist auf die Kontenklärung, mit 
der Versicherte alle rentenrelevanten Stationen nachweisen 
könnten. Jeder könne selbst aktiv werden und jederzeit einen 
Antrag auf Kontenklärung stellen – am schnellsten über die 
Online-Services unter www.deutscherentenversicherung.de/
online-services. Hilfe gibt es bei der Gratis- Hotline 0800 1000 
48024 der Deutschen Rentenversicherung, zudem vor Ort in 
DRV- Regionalzentren oder -Außenstellen. Ebenso nehmen 
die Ortsbehörden der Gemeinden Anträge auf Kontenklärung 
auf und leiten diese weiter.
 
Weiße Liste empfiehlt Kliniken 
Die Weiße Liste (www.weisse-liste.de) hilft dabei, die pas-
sende Klinik für eine bestimmte Behandlung zu finden. Da-
bei greift sie auf öffentlich verfügbare Daten zur Qualität von 
Krankenhäusern zurück. Das Portal gibt nun auch Auskunft 
darüber, welche Krankenhäuser für eine bestimmte Behand-
lung empfehlenswert sind. Dafür wird aus den Qualitätsas-
pekten Behandlungsqualität, Eignung, Patientensicherheit 
und Hygiene sowie der Weiterempfehlung ein Gesamtwert 
berechnet. Die Kliniken werden je nach Abschneiden in die 
Gruppen überdurchschnittliche, durchschnittliche und un-
terdurchschnittliche Qualität eingeteilt. Von den Häusern mit 
überdurchschnittlicher Qualität (drei Sterne) werden besonders 
empfehlenswerte Kliniken zusätzlich gekennzeichnet, wenn sie 
weitere Voraussetzungen erfüllen. Empfehlungen nimmt die 
Krankenhaussuche aktuell für drei häufig vorkommende me-
dizinische Eingriffe vor: Brustkrebs-OPs sowie das Einsetzen 
künstlicher Hüft- und Kniegelenke. Eine schlechte Bewertung 
für eine bestimmte Behandlung bedeute laut Weißer Liste aber 
nicht, dass das betreffende Krankenhaus zugleich für andere 
Behandlungsanlässe oder insgesamt ungeeignet sei.

SPORTVEREINE

  

  
 

Reit- und Fahrverein 
Fronhofen e.V.

Weihnachtsdorf mit Ponyreiten in Fronhofen 
Die Vorfreude auf das Weihnachtsfest ist in diesem Jahr be-
sonders groß bei den Mitgliedern und Freunden des RFV 
Fronhofen e. V. 
Der Reit- und Fahrverein Fronhofen e. V. lädt zum Weihnachts-
dorf am 17.12.23 auf die Reitanlage, Reutestraße 30, in Fron-
hofen ein. Das Reiterstüble hat geöffnet, ein reichhaltiger 
Mittagstisch wird angeboten. Um Tischreservierung wird 
gebeten unter 0173 6073858 (Anruf & WhatsApp). 
Das bunte Programm verspricht einen schönen Rahmen für 
die ganze Familie an diesen 3. Adventssonntag: 
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•	 Reiterstüble ab 11:00 Uhr geöffnet 
•	 Weihnachtsdorf in der Reithalle ab 13:30 Uhr 
•	 Ponyreiten, Kinder- Hindernisparcours 
•	 Kinderschminken im Reiterstüble 
•	� Weihnachtshütten mit Punsch, Glühwein, Waffeln, Kaffee, 

Kuchen 
Die vielen Helfenden und der Vorstand des RFV Fronhofen e. 
V. freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher an 
diesem 3. Advent.
 

Hallenweihnacht am 3. Advent

SPORTVEREINE

 
Sportverein Fronhofen
1955 e.V.
(www.sv-fronhofen.de)

 

Sportverein
Blitzenreute e.V.

Telefon 07502 91080, Fax 07502 91081

www.svblitzenreute.de

  
 

Abteilung Freizeitsport Blitzenreute

Wer wird denn bei der Abteilungsversammlung am 
18.01.2024 gewählt? 
Am Donnerstag, 18.01.2024  wird bei der Abteilungsver-
sammlung Freizeitsport  neu gewählt. 
Da wir in einer Demokratie leben werden die Funktionen und 
deren Aufgaben von uns heute genannt. Wahlberechtigt sind 

alle ordentlichen Mitglieder ab 16 Jahren. Nur ordentliche 
Mitglieder können auf zwei Jahre gewählt werden. Bestätigt 
werden die Funktionsträger durch die Hauptversammlung des 
SV Blitzenreute. 
  
Stellvertretende Abteilungsleitung: Stellvertretend für die 
Abteilungsleitung teilnehmen an den Hauptausschuss-Sit-
zungen. In diesem Fall besitzt die stellvertr. Abteilungsleitung 
Stimmrecht für Beschlussfassungen über Haushaltsplan, Be-
schwerden von Mitgliedern, Ordnungen des Vereins. Gege-
benenfalls Berichterstattung gegenüber dem Hauptverein. 
Zusätzlich hat die stellvertr. Abteilungsleitung die Pflicht Pro-
tokolle der Abteilungsversammlungen, Übungsleiterbespre-
chungen selbständig zu erstellen und an das Geschäftszim-
mer weiter zu leiten. 
  
Kassierer/in: Überprüfung der Einnahmen und Ausgaben, 
Erstellung für und vortragen des Kassenberichts an der Ab-
teilungsversammlung, auf verlangen des Schatzmeisters die 
richtige Kassenführung nachweisen. Hierfür ist eine Person 
mit Affinität zu Zahlen geeignet. 
  
Natürlich wird auch die Abteilungsleitung  neu gewählt: Die 
Abteilungsleitung ist immer Ansprechpartner für die Übungslei-
terinnen und Übungsleiter, ist zu informieren, wenn Fortbildun-
gen durch die Übungsleiter erfolgen, führt mindestens einmal 
im Jahr eine Übungsleiter-Sitzung durch, gibt Informationen 
über Lizenzen der Übungsleiter an das Geschäftszimmer, führt 
alle zwei Jahre eine Abteilungsversammlung durch und ist bei 
Bedarf Organisator der Abteilungsjubiläen. 
  
Fühlst du dich für eine der Funktionen geeignet? Willst 
du gewählt werden? Bitte melde dich bald per E-Mail bei  
AbteilungsleiterSVBFreizeit@gmx.de damit wir die Wahl ent-
sprechend vorbereiten können. 
  
Für die Abteilung Freizeitsport: Peter Zimmermann
 
Unsere Abteilungsversammlung mit Neuwahlen findet 
statt am 
Donnerstag, 18.01.2024, Beginn 18 Uhr im Sportheim Staig 
Unsere Tagesordnung: 
• �Eröffnung der Versammlung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit 
• Bericht des Abteilungsleiter 
• Bericht der Kassiererin 
• �Entlastung der Abteilungsleitung, Stellvertretende Abtei-

lungsleitung und Kassiererin 
• �Neuwahl der Abteilungsleitung, Stellvertretende Abteilungs-

leitung und Kassiererin 
• Anträge der Mitglieder 
• �Überlegungen zu vorhandenen und neuen Angeboten der 

Abteilung Freizeitsport 
Anträge zur Abteilungsversammlung sind spätestens bis zwei 
Wochen vorher zu stellen. Die Verantwortlichen bitten um rege 
Teilnahme an der Abteilungsversammlung. 
Für die Abteilung	  
Peter Zimmermann, Abteilungsleiter Freizeitsport, 
SV Blitzenreute
 
2024 ist nicht mehr weit: Übungsleiter:innen für einzelne 
Kurse gesucht! 
Schon seit längerem haben wir in unserer Abteilung Freizeits-
port immer wieder Angebote über den Sommer. Diese pro-
jektbezogenen Kurs-Angebote laufen unter der Bezeichnung 
„Projekt O-O“ also immer von Ostern bis Oktober. 
Auch für nächstes Jahr suchen wir neue Angebote, die ein 
genau definiertes Beginn- und Ende-Datum haben. Was im 
Einzelnen über unsere Abteilung Freizeitsport angeboten wird 
hängt immer von den Übungsleiter:innen ab, die wir für diese 
Kurse engagieren können. 
Fühlst du dich bereits angesprochen? 
Möchtest du einen Kurs bei uns durchführen? 
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Mögliche Angebote könnten zum Beispiel sein: 
- Geocachen, Orientierungslauf 
- Fitness-Boxen, Selbstverteidiung 
- Sommer-Sonne-Strand-Und-Mehr, Fit-Für-Den-Winter 
- Speedminton 
- Boccia/Boulé 
- Cricket, Völkerball oder ganz was anderes? 
  
Für dich zur Info: Alle Angebote sollen in der oben genannten 
Zeit grundsätzlich im Freien stattfinden und sind außerdem 
unabhängig davon, ob die Teilnehmer:innen Mitglied im Sport-
verein Blitzenreute sind oder nicht. Allerdings darfst du gerne 
auch vorher schon sagen, ob es eine Höchst-Teilnehmerzahl 
geben soll. Bitte melde dich gleich bei mir, wenn du z. B. 
eine Übungsleiter-Lizenz hast oder dich in diesen Sportarten 
gut auskennst. Infos zu dir und zu deinem Angebot sendest 
du bitte an: abteilungsleiterSVBFreizeit@gmx.de  oder per 
WhatsApp/Signal an: 0176 21454773 
Du bereicherst damit unser Sportangebot. 
Wir alle vom Sportverein Blitzenreute und besonders von der 
Abteilung Freizeitsport haben ein Ziel: Wir möchten die Men-
schen „in Bewegung bringen“. 
  
Für die Abteilung 
Peter Zimmermann 
Abteilungsleiter Freizeitsport
 

Abteilung Freizeitsport

Abteilung Leichtathletik Blitzenreute

HERZLICHE EINLADUNG ZUM „WEIHNACHTSLAUF“ 
AM HÄCKLERWEIHER SONNTAG, 24.12. 
Am Sonntag, 24.12. treffen sich alle SVB-Läufer/-innen und 
alle „Ortshobbyläufer/-innen“ um 10:30 Uhr am Häcklerpark-
platz zum traditionellen „SVB-Weihnachtslauf“ (ca. 1 Stunde) 
am Häcklerparkplatz. Mit dem gewohnten Umtrunk am Lager-
feuer wird das „Läuferjahr“ feierlich beendet. Mitzubringen sind 
gute Laune, Laufutensilien, trockene Kleidung, ein bisschen 
Tee - mit oder ohne Zusatz - und etwas Gebäck. 
Die SVB-Runners wünschen auf diesem Weg allen „Laufbe-
geisterten“, FANS, Freunden und Gönnern eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit, Frohe Weihnachten und ein erfolgrei-
ches mit Zufriedenheit und Gesundheit gesegnetes Jahr 
2024. 
Eure Iris Fischer, Christine Breuninger, Bernhard Wiedman 
und Klaus Stocker 
Vorschau: Sicherlich werden wieder einige SVB‘ler an den 
traditionellen Sylvesterläufe teilnehmen.
 

Abteilung Fußball Blitzenreute

Abteilung Tischtennis Fronhofen

Zum Abschluss der Vorrunde gibt es einen 9:3 Heimsieg 
Mit einem 9:3 Pflichtsieg gegen Aulendorf schließt die Erste 
die Vorrunde ab. Weil abends die Weihnachtsfeier des SVF 
anstand, wurde das letzte Heimspiel bereits um 15:00 Uhr 
gestartet. 
Nach zwei gewonnenen Doppeln und vier Einzeln lagen die 
Gastgeber mit 6:1 in Führung, bevor es der SG Aulendorf 
gelang mit zwei Siegen im hinteren Paarkreuz auf 3:6 aufzu-
schließen. Weil die Einzel des vorderen Paarkreuzes beide 
knapp gewesen waren, drohte die Partie zu diesem Zeitpunkt 
zu kippen. Sascha Baier und Fabian Deutelmoser behielten 
aber beide die Nerven und holten auch ihre zweiten Einzelm-
atches. Den finalen Sieg steuerte dann Nico Holder bei, der 
sein zweites Einzel in 3 Sätzen für sich entschied. 
Der SVF steht auf Platz 6 der Bezirksklasse und hat drei Punkte 
Vorsprung auf den Relegationsplatz, den der VfB aus Fried-
richshafen einnimmt. Die Rückrunde startet am 20. Januar mit 
einem Heimspiel gegen Altshausen. 
Für die Punkte sorgten die Doppel Baier/F.Deutelmoser und 
Deutelmoser D./ Deutelmoser B., sowie die Einzel Sascha 
Baier (2), Fabian Deutelmoser (2), Nico Holder (2) und Domi-
nik Deutelmoser. 
S. Baier
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Die Zweite rutscht zum Ende der Hinrunde auf den Auf-
stiegsplatz Zwei 
Ohne einen Tropfen Schweiß zu vergießen, hat sich die Zweite 
am letzten Spieltag der Vorrunde auf den zweiten Platz der 
Kreisliga C verbessert. Durch die beiden Niederlagen, die der 
SV Baindt in den letzten beiden Partien einstecken musste, 
haben nun vier Teams 6:6 Punkte erreicht. Bei dieser Konstel-
lation entscheidet das Spielverhältnis und da hat die Reserve 
des SVF mit 45:35 zehn Matches mehr gewonnen als verloren. 
In der Vorrunde wurden durch die Bank ordentliche Bilanzen 
erspielt. Berthold Deutelmoser mit 8:4 und Michael Brugger 
mit 6:2 stechen hier ein wenig heraus. Verbessern ließe sich 
die Doppelbilanz von 11:8. Schade ist hierbei, dass sich das 
Paradedoppel der letzten Jahre Bob Eble und Josef Riede 
noch nicht in die Siegerlisten eintragen konnte, was sicher 
daran liegt, dass die beiden zu Beginn des Punktspiels immer 
auf das beste Doppel der Gegner treffen. 
Die Rückrunde startet am 27. Januar mit dem Derby in Blitzen-
reute, bevor eine Woche später Baindt in Fronhofen antreten 
muss. Beides sind im Übrigen Teams, die aktuell auch über 
einen Punktestand von 6:6 verfügen. Die Rückrunde wird also 
in jedem Fall spannend. 
S. Baier

Alte Kirche Mochenwangen 
„Frai de heit, s isch Weihnachdszeit“  
„Weihnachda auf Schwäbisch“ 
mit Edi Graf und Barny Bitterwolf 

Weihnachten kann kommen: die schönsten schwäbischen 
Geschichten, Gedichte und Lieder 

Im Rahmen des Adventsprogramms kommen am Freitag,  
15. Dezember 2023 um 19:00 Uhr der   Schriftsteller und Mo-
derator Edi Graf und der oberschwäbische Barde Bernhard 
Bitterwolf in die Alte Kirche Mochenwangen.  

Freuen Sie sich auf eine vergnügliche und unterhaltsame Un-
terbrechung der in der heutigen Zeit so üblichen Advents-
hektik. 
Einlass 18:15 Uhr 
Eintritt frei – Spenden willkommen 

„Jesus, Maria, der Josef und ich“ 
Franz Wohlfahrt & Einharter Dreig’sang & Stubenmusik 
Cantilena 

In diesem musikalisch-poetischen Konzert in der Alten Kirche 
führt der Rezitator Franz Wohlfahrt am Samstag, 16. Dezem-
ber um 19:00 Uhr die Zuhörer auf eine Spurensuche hin zur 
Krippe der Gegenwart.  
Einlass 18:15 Uhr 
Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen 

Nähere Informationen unter 
www.alte-kirche-mochenwangen.de

Sportverein Wolpertswende  
Am 16. Dezember (10 - 18 Uhr) und am 17. Dezember 2023 
(10 - 17 Uhr) veranstaltet der SV Wolpertswende seinen jähr-
lichen Christbaumverkauf im Sportheim Wolpertswende mit 
Kaffee & Kuchen, Saiten etc. 
  
 
 

 

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

Haben Sie Ihre Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?schon gebucht?

Lassen Sie sich inspirieren:Lassen Sie sich inspirieren:
www.duv-wagner.de/ www.duv-wagner.de/ 

weihnachtskatalogweihnachtskatalog
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Ob in der Weihnachtsgeschichte, 
in Buchklassikern oder Liedern – 
kennen Sie die Personen rund um 
Heiligabend? Testen Sie Ihr Wissen 
mit unserer bunten Fragemi-
schung!

Personen rund   um Weihnachten

Lösungen

1A – Laut Lukasevangelium ver-  – Laut Lukasevangelium ver-  – Laut Lukasevangelium ver
kündete ein Engel den Hirten: „Und 
das soll euch als Zeichen dienen: 
Ihr werdet ein Kind finden, das, in 
Windeln gewickelt, in einer Krippe 
liegt.“

2B – Durch sein 1957 erschienenes 
Kinderbuch „Wie der Grinch Weih-
nachten gestohlen hat“ übte der 
US-amerikanische Kinderbuchau-
tor Dr. Seuss mit der grünen Kreatur 
Kritik an der Kommerzialisierung 
des Weihnachtsfests. 

3D – Der deutsche Schriftsteller 
Theodor Storm schrieb das Ge-
dicht „Knecht Ruprecht“, in dem 
es heißt: „‘Knecht Ruprecht‘, rief es, 
‚alter Gesell, hebe die Beine und 
spute dich schnell!‘“ 

4C – Das Kirchenjahr kennt einige 
sogenannte Marienfeste, darunter 
das Hochfest der Gottesmutter am 
1. Januar, Mariä Himmelfahrt am 
15. August und Mariä Empfängnis 
am 8. Dezember. 

5C – Heute sind sie bekannt als die 
Heiligen Drei Könige oder die Wei-
sen aus dem Morgenland – Mat-
thäus berichtete von „Sterndeutern 
aus dem Osten“. 

6B – „Eine Weihnachtsgeschichte“ 
erzählt von dem geizigen Geldver- erzählt von dem geizigen Geldver- erzählt von dem geizigen Geldver
leiher Ebenezer Scrooge, der durch 
den Besuch von Geistern zu einem 
besseren Menschen wird. 

7C – Der US-amerikanische Coun-
trysänger und Schauspieler Gene 
Autry feierte 1949 mit dem Lied 
über Rudolf, das Rentier mit der 
roten Nase einen weltweiten Erfolg. 

8A – Der Heilige Nikolaus von Myra 
wurde im 3. Jahrhundert geboren. 
Der Bischof lebte in Lykien, einer 
Region Kleinasiens, die heute zur 
Türkei gehört. 

9A – Das Markusevangelium 1,9 
berichtet: „Und es geschah in je-
nen Tagen, da kam Jesus aus Na-
zaret in Galiläa und ließ sich von 
Johannes im Jordan taufen.“ 

10A – Josef von Nazaret wird meist 
mit einem Wanderstab als Attribut 
abgebildet. Weitere Symbole sind 
Werkzeuge wie ein Winkelmaß oder 
eine weiße Lilie. 

11A – Der römische Kaiser Gaius 
Octavius wurde im Jahr 44 vor 
Christus von seinem Ziehvater 
Gaius Iulius Caesar adoptiert. 27 
vor Christus bekam er den Ehren-
namen Augustus („der Erhabene“) 
verliehen. 

12B – Laut Matthäusevangelium 
soll der judäische König Herodes 
der Große die Tötung aller männ-
lichen Kinder befohlen haben. 

13D – Zwar war der Weihnachts-
mann schon vor dem 20. Jahrhun-
dert bekannt, die heute übliche 
Darstellung mit langem weißen 
Bart und rotem Mantel geht aller- Bart und rotem Mantel geht aller- Bart und rotem Mantel geht aller
dings auf eine Werbekampagne in 
den 1930er-Jahren zurück. 

14B – Erzengel Gabriel ist nicht 
nur Schutzpatron der Postboten, 
sondern auch der Müllmänner, Di-
plomaten und Radiosprecher. Sein 
Gedenktag ist am 29. September. 

15D – Bis zum 16. Jahrhundert er-  – Bis zum 16. Jahrhundert er-  – Bis zum 16. Jahrhundert er
hielten die Kinder ihre Geschenke 
oft am Nikolaustag . Da Martin 
Luther diese Heiligenverehrung ab-
lehnte, soll er den Nikolaus durch 
das Christkind ersetzt haben.

11Was soll den Hirten u.a. als Zeichen dienen, 
den Messias zu erkennen?den Messias zu erkennen?
AA Windeln B Gold
CCC Heiligenschein D Schafsherde

22Welche Farbe hat der weihnachtshassende 
Grinch?Grinch?Grinch?
A OrangeA OrangeA Orange B GrünB Grün
C BlauC BlauC Blau D Rot

3Von wem handelt das Gedicht, das mit den 
Worten „Von drauß‘, vom Walde komm ich her 
…“ beginnt?
A Christkind B Weihnachtsmann
C Nikolaus D Knecht Ruprecht

4An welchem Tag feiert das Kirchenjahr kein 
Marienfest? 
A 1. Januar B 15. August 
C 18. November D 8. Dezember

5Als was werden die Heiligen Drei Könige im 
Matthäusevangelium bezeichnet? 
A Priester B Handelsreisende 
C Sterndeuter D Wunderheiler

6Von welchem Geizkragen handelt „Eine Weih-
nachtsgeschichte“ von Charles Dickens? 
A Tiny Tim B Ebenezer Scrooge 
C Bob Cratchit D Jacob Marley

7Wer feierte 1949 mit der Single „Rudolph, the 
Red-Nosed Reindeer“ einen Erfolg? 
A Johnny Cash B Jimmie Rodgers 
C Gene Autry D George Strait

8Woher stammte der Heilige Nikolaus von 
Myra? 
A Kleinasien B Bretagne 
C Mauretanien D Andalusien

99An welchem Fluss soll Jesus getauft worden An welchem Fluss soll Jesus getauft worden An welchem Fluss soll Jesus getauft worden 
sein? 
A Jordan B Tigris 
C Litani D Euphrat

10Mit welchem Attribut wird Josef von Nazaret 
oft dargestellt? 
A Wanderstab B Muschel 
C Blumenkorb D Leiter

11Wessen Adoptivsohn war der römische 
Kaiser Augustus? 
A Caesar B Nero 
C Caligula D Titus

12Welchen Beinamen hatte Herodes, König 
von Judäa? 
A der Weise B der Große 
C der Gütige D der Grausame

13 Durch was wurde die Darstellung des Weih-
nachtsmanns mit rotem Mantel und weißem 
Bart populär? 
A Malbuch B Zeitungsillustration 
C Parteiplakat D Werbekampagne

14Als Schutzpatron welcher Berufsgruppe 
gilt Erzengel Gabriel? 
A Richter B Postboten 
C Imker D Blumenhändler

15Auf welchen Reformator soll die Figur des 
Christkinds zurückgehen? 
A Philipp Melanchthon B Johannes Calvin 
C Jan Hus D Martin Luther
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir 
entwerfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit 
Ihrem Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Schöne Weihnachtsbäume zu verkaufen!
ACHTUNG GEÄNDERTE ÖFFFUNGSZEITEN!!!

Mo – Mi ab 14 Uhr, Do – So ganztags!!!
Nordmanntannen und Blaufichten aus eigener Kultur -  

kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur!!!

Überdachter Verkauf oder Reservierung bei
Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg.

Mobil/WhatsApp 0152 03116060 bzw.  
Tel. 07504 971471 oder 07504 295

Christbäume
aus eigener Kultur.
Verkauf täglich.

Fam. Amann, Berg, Bergstr. 4

bei der Schule/Kirche, Tel.: 0751 5575157

… mit dem eigenen Geld

Chillen ist

cooler …
©
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in Fronreute-Staig

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Du hast mittwochs Zeit

Dann bist du bei uns als Südfinder 
Zusteller (m/w/d) genau richtig.

Wir freuen uns auf dich.
0751-2955-1666
info@merkuria.de
www.merkuria.de

QR Code scannen 
und bewerben

Verkaufswagen-Standzeiten
Staig Fr. von 14.00–14.45 Uhr (Verkaufswagen-Standort Schenkenwaldstraße 3)
Blitzenreute Fr. von 15.00–17.00 Uhr (Verkaufswagen-Standort Volksbank) 

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Zum Wochenende Donnerstag, 14.12. bis Samstag, 16.12.23

Schweinebraten zart 100 g 1,19 €

Geschnetzeltes vom Schwein 100 g 1,19 €

Schwarzwurst auch als Chilischwarzwurst
hausgemacht 100 g 1,09 €

Fleischwurst fein zum Vesper 100 g 1,19 €

Wurstsalat hausgemacht 100 g 1,39 €

STELLENANGEBOTE

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Freitag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 43086

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangs stoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die 
regulatorischen Vorgaben ein. 

Elektro-/ Automatisierungstechniker (m/w/d)  
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43307

Sie analysieren und beheben Störungen im pharmazeu-
tischen Umfeld. Daneben erarbeiten sie Lösungsvorschläge 
zur Prozessoptimierung an unseren Systemen und Anlagen.

Teamkoordinator (m/w/d) Packmittellabor
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43327

Sie garantieren die einwandfreie Einsatzbereitschaft 
von analytischem Equipment und stellen den termin-
gerechten Abschluss von Prüfaufträgen sicher. 

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

Sie übernehmen die Kursbetreuung und -leitung
von Fachseminaren

Zimmermeister als Ausbilder (m/w/d)
Wir suchen Sie!

Markus Weitzmann, Gesamtleitung
m.weitzmann@zimmererzentrum.de
www.zimmererzentrum.de

Werden Sie Teil unseres Teams #bildung!

Zukunftsorientierte Ausbildung des 2.+ 3. Lehrjahres

Aktive Mitbestimmung bei der Entwicklung des Holzbaus

Bildungszentrum Holzbau
Leipzigstraße 13,21
88400 Biberach

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Schöne Weihnachten und einen Guten Rutsch ins Neue Jahr 2024
Ein Jahr voller Herausforderungen neigt sich dem Ende zu. Es war wirtschaftlich und weltpolitisch herausfordernd und vieles hat sich in kurzer Zeit verändert. 
Aber es ist auch ein Weckruf, die Werte aufrecht zu erhalten, die in den letzten Jahren manchmal zu kurz gekommen sind: Ehrlichkeit, Vertrauen, Verantwortung, 
Qualität - genau mit diesen Werten sind wir auch 2024 rund ums Bauen, Sanieren und Verwalten für Sie da.

Wir wünschen allen unseren Kunden, Bauherren, Handwerkern und Ingenieuren ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten und
gesunden Rutsch ins Neue Jahr 2024 und bedanken uns für Ihr Vertrauen!

Anstelle von Geschenken unterstützten wir die örtlichen Kindergärten und die Grundschule Blitzenreute.

Ihre Mörth & Stocker Immobilien GmbH, Ihre ANSA Vermietungs- und Verwaltungs GmbH, Ihre SHGV-Hausverwaltungen GmbH

vb-bo.de

Die Volksbank Friedrichshafen-Tettnang 

und die VR Bank Ravensburg-Weingarten 

schließen sich zusammen.

Die neue Kraft

für die Region.

Unsere

neue

Bank!

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus
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07584/ 922 70 oder per Mail über info@hpv-altshausen.de

Einzelführungen
vor Ort

mit der Schulleitung
Führungen vor Ort in der 
Woche vom 22.01.2024

Mittlerer Bildungsabschluss & 
Hauptschulabschluss

Ausgezeichnete Berufsorientierung ab Kl. 5

Freiwillige & kostenlose Ganztagesschule 

Soziales Lernen & pädagogisches Konzept 
mit vielen gemeinsamen Aktionen
Neubau mit naturwissenschaftlichen Fachräumen
Klassenzimmer im Neubau und vieles mehr...

Neugierig geworden?

Was DU bei uns bekommst

Dann schau vorbei!

an der                                                  
Tag der offenen 
Schule

Werkrealschule

Herzog-Philipp-Verbandsschule Altshausen

Kontakt, Fragen und Anmeldungen

Weitere Infos

Website

07584/ 922 70 

HPV

Erhalten Sie eine bodenständige schulische 
Ausbildung für Ihr Kind ab Klasse 5.Safe the date

HPV

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
KunststoffreparaturPremium Schichtmatratzen Natur-Latex 16cm ab  399 €

Bettdecken verschiedene Füllungen und Größen ab    79 €

Betten und Möbel Ausstellungsware, bis zu             -50%

Prolana GmbH
Am Langholz 3 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Saumarkt 7 | 88239 Wangen | 07529/9721-14
Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

prolana.com | manufakturladen.com

Sonderverkauf 
wegen Lagerumzug:
Bis zu 70% sparen!

VERANSTALTUNGEN

KFZ-MARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


